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Frischer Wind im Paradies
Mit Lukas Kwasniok soll der Klassenerhalt gepackt werden
Alles neu macht der Mai, besagt ein altes Sprichwort. 
Für Fußball-Jena wird im Mai allerdings abgerechnet. 
Am 18. des Monats steigt der letzte Spieltag der laufen-
den Saison und spätestens dann sollen gegen den TSV 
1860 München die letzten für den Ligaverbleib nötigen 
Punkte eingefahren werden.

Viel Neues gibt es seit Jahresbeginn. Nach dem Trai-
nerwechsel im Dezember, als Lukas Kwasniok un-
seren Aufstiegscoach Mark Zimmermann ablöste, 
deuteten sich Veränderungen an, die nach der einge-
henden Hinrundenanalyse fortgesetzt wurden. Der 
Kader erfuhr in den vergangenen Wochen erhebliche 
Veränderungen. Bis zum 31. Januar bleibt noch Zeit, 
nach Verstärkungen Ausschau zu halten. Es waren 
und sind arbeitsreiche und intensive Tage im Paradies, 
seitdem dank Kwasniok frischer Wind im sportlichen 
Geschäft des FCC vorherrscht.

Die vier Zähler, die aus den letzten beiden Begegnun-
gen des abgelaufenen Jahres auf die Habenseite ge-

bracht wurden, machen Mut für eine positivere zweite 
Saisonhälfte. Wechselhafte Leistungen und Ergebnisse 
ließen unser Team auf einem Abstiegsplatz ins neue 
Jahr gehen. Dass die 3. Liga ungemein ausgeglichen 
ist und die Abstände gering sind, macht zuversichtlich, 
am Ende über dem ominösen Strich stehen zu können.
Eine Voraussetzung wird dabei die wieder zu erwe-
ckende Heimstärke sein, die unsere Mannschaft im 
letzten Spieljahr ausgezeichnet hat und maßgeblich 
für den guten 11. Rang im Abschlussklassement war.

Für einen erfolgreichen Start heißt es heute, die Dau-
men zu drücken. Der 2:1-Erfolg in Münster war eine 
Überraschung, die sich heute vom Resultat her gern 
wiederholen darf.
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Titelfoto
Seine Vorstellungen vom Kader und der sportlichen Führung 
brachte Lukas Kwasniok seit seiner Verpflichtung am 9. Dezem-
ber 2018 umfänglich ein und hofft heute mit allen Zuschauern auf 
einen guten Start ins neue Drittligajahr.

3. LIGA, 21. SPIELTAG

Sportfreunde Lotte - TSV 1860 München (Fr. 19.00 Uhr)

Fortuna Köln - Hallescher FC (Sa. 14.00 Uhr)

FC Carl Zeiss Jena - Preußen Münster (Sa. 14.00 Uhr)

1. FC Kaiserslautern - Sonnenhof Großaspach (Sa. 14.00 Uhr)

KFC Uerdingen - Würzburger Kickers (Sa. 14.00 Uhr)

Energie Cottbus - SV Wehen Wiesbaden (Sa. 14.00 Uhr)

VfL Osnabrück - SV Meppen (Sa. 14.00 Uhr)

FSV Zwickau - Karlsruher SC (So. 13.00 Uhr)

Eintracht Braunschweig - F.C. Hansa Rostock (So. 14.00 Uhr)

VfR Aalen - SpVgg Unterhaching (Mo. 19.00 Uhr)
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Starker Saisonstart
Es war der 2. Spieltag der aktuellen Saison am 4. August 2018. Fabien Tchenkoua (hinten links) passte nach 
Zusammenspiel mit dem emsigen Manfred Starke von links mustergültig auf Felix Brügmann (Mitte), der eiskalt 
zum 2:0 für Jena abschloss. Der FCC brachte die Führung trotz des Anschlusstreffers der Münsteraner ins Ziel. 
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Mit voller Power
Man könnte meinen, den winterliche Witterungsbedingungen entsprechend einigten sich Erzgebirge Aue und unser 
FCC im letzten Test vor sechs Tagen auf drei Drittel. Aber anders als beim Eishockey ging der Test über 45 Minuten je 
Drittel. Die Kwasniok-Elf unterlag mit 2:4, aber die Ansätze unsere Jungs wie bei Sören Eismann (links) passten. Mit 
vollem Einsatz und voller Kraft geht es heute gegen Münster in die zweite Saisonhälfte.
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Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag von 7 bis 22 Uhr Samstag von 7 bis 20 Uhr

Mehr als grüner Rasen!

www.fl ächen-thüringen.de
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Finden Sie Ihren Industrie- und Gewerbestandort: www.fl ächen-thüringen.de
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Adler auf Schlingerkurs
Preußen Münster: Ergebnisserien prägen Hinrunde

Münster ist Drehort für „Tatort“, „Wilsberg“ oder 
„Wilder Westen“.  Aber auch beim SC Preußen, 
1962 Gründungsmitglied der Bundesliga, spielen 
sich in jüngster Vergangenheit Krimis, Dramen und 
Tiergeschichten ab. 

Vor einem Jahr wurde die Profimannschaft aus dem 
eingetragenen Verein ausgegliedert, was zu Protes-
ten der Anhänger und zur Auflösung von Fangruppen 
führte. Das Neubauprojekt für ein Stadion mit 40.000 
Zuschauern scheiterte.

Für erneute Proteste bei den Fans sorgte die Initia-
tive der Vereinsführung, den preußischen Adler im 
Vereinswappen anzupassen und dessen Federn zu 
stutzen. Letztlich knickte die Vereinsführung ein und 
verwarf das „Evolutionslogo“ mit dem umgestalteten 
Vogel. Als negativer Höhepunkt wurde auf der Mit-
gliederversammlung ein Etatdefizit verkündet. Lokale 
Medien berichten von weit über vier Millionen Euro.

Die Saisonpremiere verlief mit einem Auswärtssieg 
in Köln nach Maß. Trotz der Heimpleite gegen den FCC 
standen die Adler nach dem vierten Spieltag erstmals 
seit 2015 an der Spitze der Drittligacharts. Am fünften 
Spieltag setzte es eine 0:3-Schlappe im Derby gegen 
den Lokalkontrahenten Osnabrück. Zwei weitere 
Niederlagen folgten. Vom achten bis 15. Spieltag blie-
ben die Adler erneut ungeschlagen und standen nach 
zwölf Spielen auf Platz zwei. Im Dezember holten die 
Preußen jedoch keinen Sieg in vier Spielen.

Der anfängliche Erfolg konnte einige Konfliktherde 
kaschieren. Seit Saisonbeginn fordert Trainer Mar-
co Antwerpen zwei Spieler mit Qualität für Angriff 
und Mittelfeld. Auch im Winter kann der Wunsch auf 
Grund der Finanzlage nicht erfüllt werden. Der öf-
fentliche Zwist zwischen Trainer und Geschäftsfüh-
rer zeigte, dass das Verhältnis der Vereinsverant-
wortlichen nicht unbedingt einer Lovestory gleicht. 

Ein Saisonziel, den Sieg im Landespokal, mussten die 
Adler auch bereits abschreiben. In der dritten Runde 
war gegen den Oberligisten Rödinghausen Schluss. 

Nur wenige Hauptdarsteller verließen die Adler vor 
der Saison. Mit Starkicker Adriano Grimaldi konnte 
sich die Clubführung nicht auf eine Vertragsverlän-
gerung einigen, weshalb dieser ein lukratives An-
gebot aus Grünwald annahm. Mit Mehmet Kara und 
Michele Rizzi traten zwei Publikumslieblinge von 
der Profibühne ab. Erste Transfers für die laufende 
Saison wurden bereits im Frühjahr letzten Jahres 
eingetütet. Viele Spieler, wie Dominik Lanius oder 
Niklas Heidemann, sind Anfang 20 und entwicklungs-
fähige Talente. Der einst in Meuselwitz aktive Rufat 
Dadashov hat positiv eingeschlagen und seine Torge-
fahr nachgewiesen. Mit 13 Toren in 19 Pflichtspielen 
schoss er sich zurück in die Nationalelf Aserbaid-
schans.

Obwohl der vom Geschäftsführer geforderte Klassen- 
erhalt auch ohne weitere Verpflichtungen gelingen 
sollte, ist die Vorschau spannend. 13 Spielerverträge, 
u. a. von begehrten Leistungsträgern wie Martin Ko-
bylanski, laufen am Saisonende aus.

In einem Verhandlungskrimi konnte sich der Verein 
mit dem Stadtrat auf eine Stadionsanierung für 40 
Millionen Euro und dem Ausbau auf 20.000 Zuschau-
erplätze einigen. Bisher waren die Heimspiele der 
Adler alles andere als ein Straßenfeger, denn mit dem 
Zuschauerschnitt ist die Clubführung nicht zufrieden. 
Acht Mal gingen die Preußen bisher im Saisonverlauf 
in Führung und gewannen diese Spiele. Neun Sie-
ge und neun Niederlagen zählen jeweils mit zu den 
Höchstwerten der Liga. Die weiteren Serien werden 
zeigen, ob die Saison zu einem Happy End oder einer 
Tragödie für Münster wird.

Michael Böhme
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Hinten (v.l.n.r.): Julian Conze, Danilo Wiebe, Fabian Menig, Ole Kittner, Simon Scherder, René Klingenburg, Jannik Borgmann, Dominik Lanius, 
Cyrill Akono, Rufat Dadashov, Lion Schweers, Philipp Hoffmann, Tobias Warschewski.

Mitte (v.l.n.r.): Marco Antwerpen (Trainer), Kurtulus Öztürk (Co-Trainer), Milenko Gilic (Torwarttrainer), Tim Geidies (Athletiktrainer), Helge 
Dahms (Zeugwart), Sandrino Braun, Niklas Heidemann, Ugur Tezel, Christian Krabbe (Physiotherapeut), Lukas Brüggemann (Physiotherapeut), 
Cornelius Müller-Rensmann (Mannschaftsarzt), Harald Menzel (Teammanager), Malte Metzelder (Geschäftsführer Sport).

Vorn (v.l.n.r.): Adrian Knüver, Philipp Müller, Martin Kobylanski, Benjamin Schwarz, Oliver Schnitzler, Maximilian Schulze Niehues, Marian 
Prinz, Moritz Heinrich, Tobias Rühle, Lucas Cueto, Kevin Rodrigues Pires. 

Es fehlt: Mannschaftsarzt Dr. Tim Hartwig                                                                             Foto: SC Preußen Münster

Vereinsinformationen

Zugänge:

Marian Prinz (Bayer Leverkusen U19), Dominik Lanius 
(Viktoria Köln), Kevin Rodrigues Pires (Sportfreunde 
Lotte), René Klingenburg (FC Schalke 04), Rufat Dadashov 
(BFC Dynamo), Philipp Müller (SV Wehen Wiesbaden), Ugur 
Tezel (Hertha BSC II), Niklas Heidemann (Wuppertaler 
SV), Oliver Schnitzler (Hallescher FC), Jannik Borgmann 
(eigene 2. Mannschaft)

Abgänge:

Jeron Al-Hazaimeh (Sportfreunde Lotte), Lennart Stoll 
(SSV Ulm 1846), Luis Klante (SC Verl), Adriano Grimaldi (TSV 
1860 München), Sebastian Mai (Hallescher FC), Michele 
Rizzi (VfL Wolfsburg II), Stéphane Tritz (vereinslos), Nico 
Rinderknecht (FC Ingolstadt), Nils Körber (Hertha BSC)

Gründungsdatum: 30.04.1906

Vereinsfarben: Schwarz-Weiß-Grün

Anschrift:
SC Preußen 06 e.V. Münster 
Fiffi-Gerritzen-Weg 1 
48153 Münster

Telefon: (02 51) 98 72 70

Telefax: (02 51) 98 72 740

Internet: www.scpreussen-muenster.de

Stadion: Preußenstadion

Fassungsvermögen: 14.300 Zuschauer

Platzierungen der 
vergangenen Jahre:

2017/18: 3. Liga, 10. Platz  
2016/17: 3. Liga, 9. Platz 
2015/16: 3. Liga, 9. Platz 
2014/15: 3. Liga, 8. Platz 
2013/14: 3. Liga, 6. Platz
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Das besondere Duell
Zum Pflichtspieldebüt in Münster 
trat der FCC am Dienstag, dem 21. 
März 2006, an. Nach drei Aus-

wärtsniederlagen erzielte Maik Kunze, in der 70. 
Minute für Fiete Sykora eingewechselt, drei Minuten 
vor Schluss sein zweites Saisontor. Das 1:0 war am 
23. Spieltag der siebte von elf Auswärtssiegen des 
FCC in der damaligen Regionalliga Nord. Während 
Jena in die 2. Bundesliga aufstieg, ging  es für Müns-
ter aufgrund des schlechteren Torverhältnisses ge-
genüber Erfurt eine Klasse runter.

Dies & Das
Am 1. November 1925 spielte der SC Preußen gegen 
Arminia Bielefeld. Dieses 0:5 war historisch. Erst-
mals wurde ein Fußballspiel im deutschen Radio 
live kommentiert. Reporter Bernhard Ernst stand 
im Preußen-Stadion am Spielfeldrand hinter einem 
Tor und berichtete per Telefon. Die drei Kilometer 
lange Mikrofon-Leitung ins Funkhaus war zuvor von 
einem Postbeamten gekappt worden, weshalb an-
fangs kein Ton im Radio zu hören war.
Leider konnte damals kein Kommentar aufgezeich-
net werden, so dass der Originalton Ernsts leider 
verloren ist. 

Statistik - 3. Liga - 29. Spieltag - 2017/18

SC Preußen Münster - FC Carl Zeiss Jena   2:2 (1:2)
Münster: Schulze Niehues - Menig (66. L. Stoll), Kittner, 
Scherder, Al-Hazaimeh - Braun, Kobylanski (46. Rizzi) - P. 
Hoffmann (73. Warschewski), Cueto, Rühle - Grimaldi - 
Trainer: Marco Antwerpen

Jena: Koczor - M. Kühne, Slamar, J. Gerlach, Brügmann 
- Wolfram, Erlbeck (59. S. Eismann), Eckardt, Sucsuz (77. 
Mauer) - Starke - Günther-Schmidt (65. Dietz)  - Trainer: 
Mark Zimmermann

Anstoß: Sa. 10. März 2018, 14.00 Uhr, Preußenstadion - 
Schiedsrichter: Welz (Wiesbaden) - Zuschauer: 5.907

Tore: 0:1 Starke (13.), 0:2 Wolfram (25.), 1:2 Grimaldi (32.), 
2:2 Grimaldi (76.) - Besondere Vorkommnisse: Slamar (45. 
+ 1, Gelb-Rote Karte)

Umkämpft war jeder Zweikampf beim Wiedersehen nach über fünf 
Jahren am 10. Spieltag der Vorsaison am 23. September 2017 (2:0).  
Hier setzte sich Jan Löhmannsröben (l.) durch. (Foto: Joh. Böhme)

Die bisherigen Vergleiche:

Spiele Siege Remis Niederlagen

Gesamt 3 1 3

Heim 1 0 2
Auswärts 2 1 1

Die Bilanz aus Jenaer Sicht:
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2018/19 3. Liga 2:1 (A)
2017/18 3. Liga 2:0 (H) 2:2 (A)

2011/12 3. Liga 1:3 (H) 0:1 (A)
2005/06 Regionalliga 0:1 (H) 1:0 (A)

Statistik - 3. Liga - 2. Spieltag - 2018/19

SC Preußen Münster - FC Carl Zeiss Jena   1:2 (0:2)
Münster: Schnitzler - Menig, Schweers, Scherder, Heide-
mann - Klingenburg, Braun - Rodrigues Pires - Kobylanski 
(46. P. Hoffmann), Dadashov (46. Warschewski), Cueto (64. 
Rühle) - Trainer: Marco Antwerpen

Jena: Coppens - Fl. Brügmann, Grösch, Slamar, Sucsuz 
- Wolfram, Erlbeck (81. Schau) - Eckardt, Tchenkoua (56. 
Pannewitz) - Starke (69. Bock) - Fe. Brügmann  - Trainer: 
Mark Zimmermann 

Anstoß: Sa. 4. August 2018, 14.00 Uhr, Preußenstadion - 
Schiedsrichter: Petersen (Stuttgart) - Zuschauer: 7.214

Tore: 0:1 Wolfram (25.), 0:2 Fe. Brügmann (38.), 1:2 
Klingenburg (48.)

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org
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Bereit für die 3. Liga?
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NR.   SPIELER

1 Raphael Koczor (TW)
12 Lukas Sedlak (TW)

22 Jo Coppens (TW)

2 Florian Brügmann

3 Guillaume Cros

4 Justin Gerlach

5 Matthias Kühne

6 Logan Rogerson

7 Fabien Tchenkoua

8 Maximilian Wolfram

9 René Eckardt 

10 Maximilian Schlegel

11 Manfred Starke

13 James-Kevin Nahr

14 Dominik Bock

15 Marius Grösch

16 Jannis Kübler

18 Felix Brügmann

19 Michael Schüler

20 Dominic Volkmer

21 Dennis Slamar

23 Sören Eismann

24 Valentin Reitstetter

25 Justin Schau

27 Julian Günther-Schmidt

29 Phillip Tietz

TR Lukas Kwasniok

FC Carl Zeiss Jena

NR.   SPIELER

1 Oliver Schnitzler (TW)
19 Marian Prinz (TW)

35 Maximilian Schulze Niehues (TW)

4 Jannik Borgmann

5 Fabian Menig

6 Sandrino Braun

7 Philipp Müller

8 Kevin Rodrigues Pires

9 Rufat Dadashov

10 Martin Kobylanski

11 Tobias Rühle

13 Ole Kittner

14 Ugur Tezel

15 Simon Scherder 

16 Tobias Warschewski

17 René Klingenburg

20 Philipp Hoffmann

21 Danilo Wiebe 

23 Benjamin Schwarz

25 Lion Schweers

27 Moritz Heinrich

30 Adrian Knüver

32 Cyrill Akono

33 Niklas Heidemann

36 Dominik Lanius

37 Lucas Cueto

46 Julian Conze

TR Marco Antwerpen

  SC Preußen Münster

TORE   TORSCHÜTZE MINUTE

:        .
:        .
:        .

TORE   TORSCHÜTZE MINUTE

:        .
:        .
:        .

Zuschauer: __________________          Halbzeit: __________________          Endstand: __________________

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org
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FCC-Lazarett & Spielpausen
So entspannt wie vor der Heim-
partie gegen Münster war die 
Personalsituation selten. Nur 
Michael Schüler (Schambein-
entzündung) war von unserer 
Ärzteabteilung intensiv zu be-
treuen. Um kleinere Blessuren 
kümmerte sich Physiotherapeut 
Fabian Carnarius, so dass alle 

Akteure zur Verfügung stehen. Sperren aufgrund von 
gelben Karten drohen derzeit nicht.

FCC-Oldies mit Rang vier
Traditionell Mitte Januar wird das Geraer Oldie-Tur-
nier veranstaltet. In der Panndorfhalle kickten vor 14 
Tagen acht Mannschaften um den Sieg.
Unser Team erwischte gegen die „Auswahl Tsche-
chien“ (3:1) einen Start nach Maß, verlor dann aber 
gegen Borussia Dortmund (4:3). Das Weiterkommen 
war nach dem 2:0 über Union Berlin, u.a. mit Ronny 
Nikol, gesichert.
Im Halbfinale ließ die „Bundesliga-Auswahl Ost“ den 
FCC-Oldies keine Chance (0:3). Dass auch das kleine 
Finale gegen die Stadtauswahl Gera (2:3) verloren 
ging, tat der guten Stimmung im Jenaer Team keinen 
Abbruch.

Fabian Carnarius

Das Fanmagazin mit Vor- und Nachberichten der Spiele des 
FCC, Trainerinterviews, Souvenirtipps, dem Auswärtstest 

und vielen anderen unterhaltsamen Themen präsentieren im
JenaTV und bei YouTube Christian „Ulle“ Uhlmann und 

Andreas „Traudel“ Trautmann.
Reinschauen lohnt sich!

Hatten Spaß in Gera (v.l.): Carsten Sträßer, Alexander Maul und 
Christian Fröhlich. (Foto: Torsten Scherer)

Wir haben geöffnet
rund um die Uhr!

Willkommen in unserem FCCFanshop!

Unser Versprechen: 1903% Original FCC heißt
100% Erlös für den FC Carl Zeiss Jena!

Auf in den Fanshop im Stadion oder online unter
www.fcc-fan-shop.de

Alles für kleine und große
blau-gelb-weiße Fanherzen!

FCC-Fanshop
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TOQ Dienstleistungs GmbH
Heinrich-Heine-Straße 1
07749 Jena
03641/3096020
www.toq-services.de

Die starke und flexible Ersatzbank für Ihr Unternehmen!

Wir haben die passenden Auswechselspieler,
die Ihre Stammelf bei Bedarf wirklich verstärken.

Arbeitnehmerüberlassung und Dienstleistung, die punktet.
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www.agrar-bucha.de
Agrargenossenschaft Bucha eG · Dorfstraße 1a · 07751 Bucha

Alles für Ihre Feier
Partyservice
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Kwasniok von Qualität überzeugt
Beim Karlsruher SC groß geworden und Ex-Kapitän der DFB-Auswahl
Der 37-jährige Fußballlehrer, der zuletzt im Nach-
wuchsleistungszentrum des KSC als Trainer für die 
U19-Bundesligamannschaft verantwortlich war, 
wurde am 10. Dezember vorgestellt und leitete am 
Tag darauf die erste Trainingseinheit mit dem Drittli-
gateam des FC Carl Zeiss Jena.

Chris Förster, FCC-Geschäftsführer: „Lukas Kwas-
niok folgt als Trainer dem FCC-Urgestein Mark Zim-
mermann, der viel für den Club geleistet und Spuren 
hinterlassen hat. Das ist eine herausfordernde Si-
tuation. Dementsprechend ist auch unser Anforde-
rungsprofil für den neuen Trainer - und das erfüllt 
Lukas Kwasniok nach Einschätzung aller Gremien und 
Verantwortlichen zu 100 Prozent. “

Lukas Kwasniok, der einen bis Sommer 2021 für die 
Ligen 3 und 2 geltenden Vertrag an den Kernbergen 
erhält: „Die Situation ist in der Tat herausfordernd, 
aber sie ist eben auch sehr reizvoll. Dieser Aufgabe 
möchte ich mich mit viel Freude, Leidenschaft und 
Fleiß stellen. Ich bin überzeugt davon, dass die Mann-

schaft die Qualität dazu hat, die Klasse zu halten - und 
habe zudem in den Gesprächen mit den Verantwort-
lichen auch schnell das Gefühl bekommen, dass das 
Umfeld stimmt, dass es die Lust hat, es gemeinsam 
anzupacken. Und das hat mich ziemlich schnell über-
zeugt.“

Kwasniok wurde am 12. Juni 1981 im polnischen 
Gliwice geboren, zog mit seiner Familie 1988 nach 
Karlsruhe, wo er das Fußballspielen erlernte und bis 
zur U18 alle KSC-Mannschaften durchlief. Er bestritt 
18 Länderspiele für DFB-U-Mannschaften und war 
Kapitän der deutschen U16-Nationalmannschaft. Im 
Männerbereich war er ebenfalls für den KSC am Ball, 
bevor es zur Arminia nach Bielefeld und später nach 
Sandhausen ging. 

Im Jahr 2014 wechselte er zurück zum KSC in des-
sen Nachwuchsleistungszentrum, wo er die U17 und 
später U19 trainierte. Im Frühjahr dieses Jahres ab-
solvierte Lukas Kwasniok mit Bestnote 1,0 erfolgreich 
die Ausbildung zum DFB-Fußballlehrer.

Mit Optimismus, Elan und Tatendrang startete Lukas Kwasniok Anfang Dezember in seine neue Aufgabe als Drittligacoach des FCC. (Foto: P. Poser)
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Sportlich neu aufgestellt
Drei grundlegende Neuausrichtungen nach der Hinrundenanalyse
Die Verantwortlichen des FC Carl Zeiss Jena haben 
wie angekündigt nach Beendigung der Hinrunde die-
se gemeinsam analysiert und sind zu nachfolgenden 
Ergebnissen gekommen:

1.) Kenny Verhoene wird Cheftrainer der U19-Bun-
desligamannschaft des FC Carl Zeiss Jena und dabei 
von Rupesh Popat als Co-Trainer unterstützt. Die 
Aufgaben des Sportdirektors werden vom Cheftrai-
ner Lukas Kwasniok für den sportlichen Bereich und 
Geschäftsführer Chris Förster für das Kaufmänni-
sche übernommen.

Kenny Verhoene: „Wir haben uns intensiv ausge-
tauscht und gemeinsam daran gearbeitet, wie wir 
den FCC im sportlichen Bereich effektiver aufstellen 
können. Dazu gehört auch, dass man sich selbst re-
flektiert. Ich habe die Funktion des Sportdirektors mit 
viel Engagement und großer Freude ausgeübt. Aber 
noch mehr als Sportdirektor kann ich meine Stärken 
als Trainer einbringen. Ich brauche die Arbeit auf dem 
Platz, mit den Spielern – dafür bin ich Fußballlehrer 
geworden. Ich freue mich auf die Arbeit mit der U19.“
2.) Der bisherige Trainer der U19, Christian Fröhlich, 
wird Cheftrainer der U21 des FC Carl Zeiss Jena und 
kehrt somit zurück auf den Trainerstuhl der Oberliga-
mannschaft. Ihm weiterhin als Co-Trainer assistie-

ren wird mit Carsten Sträßer ebenfalls ein ehemali-
ger Jenaer Spieler.
Christian Fröhlich: „Der Club hat sich bewusst dazu 
entschieden, an der U21 als einer der Säulen unse-
res Konzeptes, Spieler zu entwickeln, festzuhalten. 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit im Team und 
darauf, für die U21 wieder die Verantwortung über-
nehmen zu dürfen.“
3.) Co-Trainer von Lukas Kwasniok ist dessen 
Wunschkandidat Lucca Strolz, der zuletzt die B-Ju-
nioren des KSC betreute. „Ich kenne ihn aus meiner 
Karlsruher Zeit und weiß, was ich an ihm habe, so 
dass wir uns ohne Reibungsverluste und sehr schnell 
der Aufgabe beim FCC stellen und diese gemeinsam 
anpacken können.“ Lucca Strolz: „Ich freue mich auf 
die Zusammenarbeit mit Lukas.“

Zukünftig nicht mehr dem Funktionsteam der 1. 
Mannschaft angehören werden Teampsychologe Pe-
ter Schneider und Scout Hassan Beltagy.
Während Hassan Beltagy bis zum Ende seines im 
März auslaufenden Vertrages noch Aufgaben im 
Scouting übernimmt, wird Peter Schneider, dessen 
Vertrag bis Sommer 2019 läuft, seine Aufgaben im 
Nachwuchsbereich des Vereins weiter wahrnehmen.

Kenny Verhoene ist seit Anfang des Monats für die A-Junioren-
mannschaft des FCC verantwortlich. (Foto: Th. Corbus)

Ein junges erfrischendes Duo mit Lucca Strolz (l.) und Lukas Kwas-
niok coacht nun unsere Drittligamannschaft.
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Kwasniok-Einstand mit Sieg
Meppen-Niederlage und Trainerentlassung folgt 3:1 bei den Löwen
Den Tabellenkeller entsprechend verbissen, aber 
zumeist verkrampft, begannen die Teams die Partie 
bei ungemütlichem, regnerisch-windigem Dezem-
berwetter. Sportliche Glanzlichter gab es während 
der 90 Minuten nicht.

Das 1:0 (30.) durch Günther-Schmidt schien zu läh-
men. Passivität blieb dann auch nach Wiederanpfiff 
das Stichwort. Die Zimmermann-Elf zog sich weit 
zurück, lud die Emsländer förmlich in die eigene 
Hälfte ein und war im Umkehrspiel selbst ungenau. 
Folgerichtig kassierte Jena zwei Gegentreffer.

Es sollte das letzte Spiel von Mark Zimmermann sein, 
der einen Tag später entlassen wurde.

Bei winterlichen Bedingungen im ausverkauften 
„Grünwalder“ feierte Lukas Kwasniok mit einem 
3:1-Auswärtserfolg einen Einstand nach Maß. Seine 
Rückkehr erlebte Raphael Koczor im Jenaer Tor.

Es waren keine drei Minuten gespielt, da traf 
Wolfram zur Führung. Als sich die Sechziger durch 
die Ampelkarte von Paul (32.) dezimierten, kam 
zwar keine weitere Sicherheit ins Jenaer Spiel. Da-
für fing man sich aber auch kein Gegentor.

Das fiel erst in der 2. Halbzeit. Jena musste sich nur 
kurz schütteln und fand schnell wieder in den Rhyth-
mus. Zweimal war Günther-Schmidt zur Stelle und 
ließ die 1.500 Zeiss-Fans jubeln.

Statistik - 3. Liga - 18. Spieltag - 2018/19

FC Carl Zeiss Jena - SV Meppen   1:2 (1:0)
Jena: Coppens - M. Kühne, Grösch, Slamar, Sucsuz - S. Eis-
mann (68. Schau), Eckardt (75. Erlbeck) - Bock, Tchenkoua 
- Günther-Schmidt (76. Fe. Brügmann), P. Tietz - Trainer: 
Mark Zimmermann 

Meppen: Domaschke - Jesgarzewski, Vidovic, Komenda 
(89. Puttkammer), Amin - Ballmert, Vrzogic (83. von 
Haacke)  - Kleinsorge, M. Wagner (60. Undav), Granatowski 
- Proschwitz - Trainer: Christian Neidhart

Anstoß: Fr. 7. Dezember 2018, 19.00 Uhr, EA-Sportfeld - 
Schiedsrichter: Rafalski (Bad Zwesten) - Zuschauer: 4.198

Tore: 1:0 Günther-Schmidt (30.), 1:1 Undav (64.), 1:2 
Kleinsorge (87.)

Alle Bemühungen, auch von Phillip Tietz, verpufften im Abstiegs-
duell nach einer schwachen zweiten Hälfte. (Fotos: Joh. Böhme)

Als Paul (rechts) Günther-Schmidt abräumte, musste der Sechziger 
mit der Ampelkarte vom Platz, was dem FCC in die Karten spielte.

Statistik - 3. Liga - 19. Spieltag - 2018/19

TSV 1860 München - FC Carl Zeiss Jena   1:3 (0:1)
München: Hiller - Weeger (80. Bekiroglu), Berzel, Si. 
Lorenz, H. Paul - Moll, Wein - Lex (75. Willsch), Karger (85. 
Abruscia) - Mölders, Grimaldi - Trainer: Daniel Bierofka

Jena: Koczor - Bock, Slamar, Grösch, Cros - Eckardt, S. 
Eismann (75. Schau) - Wolfram (87. Fe. Brügmann), Starke 
- Günther-Schmidt (89. Erlbeck), P. Tietz - Trainer: Lukas 
Kwasniok

Anstoß: So. 16. Dezember 2018, 13.00 Uhr, Stadion an der 
Grünwalder Straße - Schiedsrichter: Fritsch (Frankfurt) - 
Zuschauer: 15.000 (ausverkauft)

Tore: 0:1 Wolfram (3.), 1:1 Karger (62.), 1:2, 1:3 Gün-
ther-Schmidt (74., 81.)

Besondere Vorkomnisse: H. Paul (32. Gelb-Rote Karte)
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Ein Punkt unterm Weihnachtsbaum
Jenaer Elf verteidigt in Großaspach bis zum Ende konsequent
Die Einschätzung von FCC-Trainer Lukas Kwasniok 
traf es auf den Punkt: „Den Punkt haben wir uns er-
arbeitet, für mehr war es offensiv zu wenig. Nach der 
Verletzung von René Eckardt (Anmerkung der Red.: 
verletzungsbedingte Auswechslung Mitte der 1. Halb-
zeit) haben wir es sehr gut gemacht. Am Ende haben 
wir den Punkt geklaut, den können wir uns unter den 
Weihnachtsbaum legen.“ 

1.500 Zuschauer, darunter 400 sangesfreudige 
Schlachtenbummler aus Jena, sahen bei anhaltendem 
Starkregen auf einem knöcheltiefen Boden einen Tag 
vor Weihnachten eine Partie, in der der FCC den Gast-
gebern weitestgehend das Feld überließ, um dann in 
den Umschaltsituationen, „vor denen wir einen Hei-
denrespekt hatten“ (SGS-Trainer Florian Schnorren-
berg), zum Erfolg zu kommen.

Außer einem Kopfball nach einem Freistoß aus dem 
linken Halbfeld, der knapp am Pfosten vorbeistrich, 
ließ der FCC nichts zu. Eine Schrecksekunde gab es je-
doch, als in der 38. Spielminute der Ball im Jenaer Netz 
zappelte. Leist stand glücklicherweise im Abseits.

In der Schlussphase tat sich kaum noch etwas. Die 
wenigen Halbchancen hatten die Gastgeber, doch die 
Zeiss-Elf verteidigte bis zum Ende konsequent und er-
kämpfte sich somit einen verdienten Punkt. 

Guillaume Cros (links) und der quirlige Makana Baku schenkten 
sich über die gesamten 90 Minuten nichts. (Foto: Joh. Böhme)

Statistik - 3. Liga - 20. Spieltag - 2018/19

SG Sonnenhof Großaspach - FC Carl Zeiss Jena   0:0
Großaspach: K. Broll - Thermann, Leist, Gehring, Burger 
- Bösel, Dem - Hercher (74. Fehr), Pelivan (68. Vitzthum), 
Baku - Röttger (84. Binakaj) - Trainer: Florian Schnorren-
berg

Jena: Koczor - Schüler, Grösch, Slamar, Cros - S. Eismann, 
Eckardt (25. Erlbeck) - Wolfram (72. Bock), Starke - 
Günther-Schmidt, P. Tietz (87. Tchenkoua) - Trainer: Lukas 
Kwasniok

Anstoß: So. 23. Dezember 2018, 14.00 Uhr, Mechat-
ronik-Arena - Schiedsrichter: Winter (Freckenfeld) - 
Zuschauer: 1.500

Tore: Fehlanzeige

Bei uns ist der Fußball
zu Hause.

Samstag und Sonntag,
16.30 Uhr
mdr.de/sport
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Das Wintertagebuch des FCC
Von Spielerrotation, Verträgen, Hallenturnieren und Testpartien
7. Dezember 2018: Nach der 1:2-Niederlage am 18. 
Spieltag im Kellerduell gegen den SV Meppen wird die 
Lage für den FCC im Abstiegskampf prekärer. 

8. Dezember 2018: Die 
Gremien des Klubs und 
seine Gesellschafter ha-
ben sich einen Tag nach 
der Heimpleite gemein-
schaftlich dazu entschie-
den, Cheftrainer Mark 
Zimmermann sowie des-
sen Co-Trainer Martin Ull-
mann mit sofortiger Wir-
kung von ihren Aufgaben 
freizustellen. 

Mark Zimmermann übernahm im Sommer 2016 das 
Cheftraineramt beim FC Carl Zeiss Jena und schaffte 
in seiner ersten Saison als verantwortlicher Trainer 
einer Männermannschaft den Aufstieg in die 3. Liga. 
Das erste Drittligajahr nach dem Aufstieg schloss 
der FCC unter der Verantwortung des Trainerteams 
Zimmermann/Ullmann als Tabellen-Elfter ab. Insge-
samt stand Mark Zimmermann in 104 Pflichtspielen 
seines FCC als Cheftrainer an der Außenlinie.

9. Dezember 2018: Der neue Coach steht fest. Lukas 
Kwasniok tritt die Nachfolge von Mark Zimmermann 
an.

13. Dezember 2018: In der Regionalliga Nordost tut 
sich einiges. Der Tabellensechste Viktoria Berlin 
meldete überraschend Insolvenz an, da zugesagte 
Zahlungen des chinesischen Investors ASU ausge- 
blieben sind. Drei Tage später wirft René Rydlewicz, 
Coach des Sechszehnten und abstiegsgefährdeten 
BFC Dynamo, das Handtuch. 

16. Dezember 2018: Der FCC wird von 1.500 Anhän-
gern zum Auswärtsspiel beim TSV 1860 München 

begleitet. Der 3:1-Erfolg sorgt für einen Einstand 
nach Maß für Lukas Kwasniok.

23. Dezember 2018: Jena bestreitet in Großaspach 
das letzte Drittligaspiel im Kalenderjahr. Bei strö-
menden Regen trennen sich beide Teams torlos und 
gehen in die kurze Weihnachtspause.

23. Dezember 2018: Der 1. FC Union Berlin war 17 
Zweitligaspiele in Folge ohne Niederlage geblieben. 
Dann erwischte es die Köpenicker als letztes Pro-
fiteam. In Aue unterliegt der Aufstiegsaspirant mit 
0:3. An Union war der FCC in der 1. DFB-Pokal-Runde 
gescheitert (2:4).

28. Dezember 2018: Der Vertrag von Vincent-Lou-
is Stenzel, der bis zum 31. Dezember datiert war, 
wird nicht verlängert. Nach einem halben Jahr im 
Paradies muss der 22-Jährige den Verein wieder 
verlassen.

4. Januar 2019: Unsere Drittligamannschaft steigt 
in die Vorbereitung auf die zweite Saisonhälfte ein. 
Gleichzeitig gibt der FCC die Veränderungen in der 
sportlichen Leitung bekannt (siehe gesonderten Bei-
trag auf Seite 23).

5. Januar 2019: Der FCC beendet seinen ersten Hal-
lenturnierauftritt der Winterpause bei der bereits 17. 

Mark Zimmermann (Foto: 
Matze Koch)

Nur knapp ein halbes Jahr stand Vincent-Louis Stenzel (l.) im 
Paradies unter Vertrag. (Foto: Thomas Corbus)

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



Auflage des Zwickauer ZEV Hallenmasters als Tur-
nierdritter.
Turniersieger wurde zum dritten Mal nacheinander 
der gastgebende FSV Zwickau.
Bester Schütze des Turniers wurde Jenas Felix 
Brügmann, der fünf Treffer erzielen konnte. Die Aus-
zeichnung des besten Torwarts des Turniers ver-
diente sich FCC-Schlussmann Jo Coppens.

Die Ergebnisse des FCC: Vorrunde: - Chemnitzer FC 2:2, - 

MDR-Auswahl „Sport im Osten“ 5:0,  Gruppenerster; Halb-

finale: - FSV Zwickau 5:6; Spiel um Platz 3: - Chemnitzer 

FC 3:2.

Folgende Spieler waren für den FCC am Ball: Jo Coppens, 

Fabien Tchenkoua, Maximilian Wolfram, Dominik Bock, 

Niclas Erlbeck, Felix Brügmann, Firat Sucsuz, Dennis Sla-

mar und Kevin Pannewitz.

6. Januar 2019: In der Erfurter Riethsporthalle geht 
es auf dem Hallenparkett weiter. Der FC Carl Zeiss 
Jena holt sich dabei den fünften Sieg in der nunmehr 
25. Auflage des Thüringer Hallenfußballmasters und 
kann als erster Verein seinen Titel aus dem Vorjahr 
verteidigen.
Zwar konnten die 1.380 Zuschauer in der Erfurter 
Riethsporthalle einen knappen 1:0 Derbysieg ihrer 
Rot-Weißen bejubeln, mussten aber am Ende zäh-
neknirschend mit anschauen, wie der FC Carl Zeiss 
Jena den Siegerpokal in die Höhe streckte. Dabei 
hatte RWE den Sieg in den eigenen Händen, verlor 

jedoch im letzten Turnierspiel, in dem ein Remis zum 
Turniererfolg genügt hätte, gegen den ZFC Meusel-
witz mit 0:2. 
Die Blumenstädter wurden am Ende Turnierzweiter 
und die ambitionierte aber oft überhart agierende 
Mannschaft des FC An der Fahner Höhe wurde Tur-
nierdritter. 

Die Jenaer Resultate:

- Bad Langensalza 3:1, - FSV Mühlberg 5:1, - FSV Wal-

tershausen 3:0, - ZFC Meuselwitz 2:0, - FC Rot-Weiß Erfurt 

0:1, - FC An der Fahner Höhe 2:1

Für den FCC standen auf dem Parkett: Lukas Sedlak, Ma-

ximilian Wolfram, Guillaume Cros, Dominik Bock, Moham-

mad Jaddoua (von Jena U21), Felix Brügmann, Firat Sucsuz, 

Justin Schau und Kevin Pannewitz.

7. Januar 2019: Der DFB weist erneut die Be-
schwerde über die Rekordstrafe von 24.900 Euro 
zurück. Nach dem DFB-Sportgericht schloss sich 
das DFB-Bundesgericht dem Urteil an.
Der FCC war zum Großteil wegen unsportlichen Ver-
haltens seiner Anhänger beim DFB-Pokalspiel am 19. 
August 2018 gegen Union Berlin bestraft worden. 
Allein 20.500 Euro werden für das Abbrennen von 
Pyrotechnik fällig. Vor und während der Partie zählte 
der DFB insgesamt 47 pyrotechnische Gegenstände, 
die die FCC-Fans abgebrannt hatten. Der Verein prüft 
nun den Gang vor ein ordentliches Gericht.

9. Januar 2019: Der FC Carl Zeiss Jena hat den Ver-
trag mit Kevin Pannewitz außerordentlich gekündigt.

Turniersieger auch 2019! Unser FCC verteidigt den Titel im 
Thüringer Hallenmasters in Erfurt.

Für Liebhaber schön anzusehen und für den Verein extrem teuer: 
Die Show- und Pyroeinlagen der Südkurve. (Foto: Joh. Böhme)
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Der 27-jährige Defensivallrounder stieß im Sommer 
2017 zum FC Carl Zeiss Jena, für den er in 26 Partien 
das Trikot des Drittligisten trug.

9. Januar 2019: Der FC Carl Zeiss Jena hat das ers-
te Testspiel seiner Rückrundenvorbereitung mit 4:0 
(1:0) für sich entscheiden können.
Trotz anhaltenden und starken Schneefalls konnte 
das erste von drei geplanten Testspielen dieser Win-
tervorbereitung stattfinden. Gespielt wurde auf dem 
schneebedeckten Kunstrasen des USV-Geländes, an 
dem sich etwa 80 Kiebitze einfanden, um den FC Carl 
Zeiss Jena gegen die vom ehemaligen Trainer und 
Zeiss-Spieler Karsten Hutwelker trainierten Neug-
ersdorfer zu sehen.

Jena: Coppens (46. Koczor) - Cros, Gerlach, Grösch, 

Kühne (46. Florian Brügmann) - Tchenkoua, Eismann (46. 

Eckardt), Erlbeck (46. Schau), Rogerson - Starke (46. Felix 

Brügmann), Tietz (46. Günther-Schmidt)

Torfolge: 1:0 Rogerson (8.), 2:0 Fe. Brügmann (60.), 3:0 

Rogerson (65.), 4:0 Fe. Brügmann (90.) 

9. Januar 2019: Drittligist Hansa Rostock hat Jens 
Härtel als neuen Trainer verpflichtet. Der 49-Jährige 
tritt die Nachfolge des beurlaubten Pawel Dotschew 
an und erhält einen Vertrag bis zum 30. Juni 2020. 
Härtel war bis November beim Zweitligaaufsteiger 
1. FC Magdeburg tätig gewesen. Als Co-Trainer holt 
Hansa zudem den Ex-Jenaer Spieler Ronny Thiele-

mann, der Härtel auch schon in Magdeburg assistiert 
hat.
Der frühere Bundesligist hatte sich fünf Tage zuvor 
von Trainer Pawel Dotschew getrennt. Auch Sport-
vorstand Markus Thiele wurde von seinen Aufgaben 
entbunden.

12. Januar 2019: Der FC Carl Zeiss Jena setzt sich 
im Vorbereitungsspiel gegen den Regionalligisten 
VfB Germania Halberstadt klar mit 3:0 (1:0) durch.
Auch das zweite Testspiel der Woche wurde auf dem 
Kunstrasenplatz des benachbarten Universitäts-
sportgeländes ausgetragen.
Die etwa 120 Zuschauer sahen dabei eine Jenaer 
Mannschaft, die von Beginn an den Ton angab und 
früh in Führung ging.

Jena: Coppens (60. Sedlak) - Kühne (46. Cros), Gerlach, 

Grösch, Florian Brügmann - Rogerson (46. Technkoua), 

Schau (46. Eckardt), Erlbeck (46. Eismann), Wolfram (46. 

Starke) - Günther-Schmidt (46. Tietz), Felix Brügmann

Torfolge: 1:0 Fe. Brügmann (5.), 2:0, 3:0 Tietz (51., 80. Foul- 

elfmeter)

14. Januar 2019: Firat Sucsuz, 22-jähriger Flügel-
spieler, der seit Januar 2017 für den FCC die Fuß-
ballschuhe schnürte, kehrt Jena den Rücken. Auf 
die sofortige Auflösung des noch bis Sommer 2019 
laufenden Vertrages  einigten sich der Verein und der 
Spieler.                                                                                   >>>

Der erste Test gegen Neugersdorf wurde zum Tanz im Schnee. 
Sören Eismann und der FCC siegten 4:0. (Fotos: Torsten Scherer)

Logan Rogerson (links) traf gegen Neugersdorf zweimal und 
bekam auch gegen Halberstadt eine Chance.
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Firat Sucsuz: „Ich bin auf den Club zugegangen und 
habe um die Vertragsauflösung gebeten. Mir liegt 
ein Angebot aus dem Ausland vor, das für mich sehr 
reizvoll und eine echte Chance ist. Diese möchte ich 
ergreifen. Ich danke dem FCC für eine tolle Zeit und 
wünsche der Mannschaft, dem Club und seinen Fans 
alles Gute.“
Sein neuer Verein ist der türkische Drittligist Kara-
gümrük, der als Dritter um den Aufstieg spielt.

16. Januar 2019: Justin Schau, 20-jähriger Jenen-
ser in Reihen des FC Carl Zeiss Jena, wird auch in 
der kommenden Saison für seinen Heimatverein die 
Fußballschuhe schnüren. Der zum Saisonende aus-
laufende Vertrag mit dem Mittelfeldspieler wurde 
vorzeitig um ein weiteres Jahr bis Sommer 2020 
verlängert.
Hingegen den FCC verlassen hat Niclas Erlbeck, 
den es zum Regionalligaspitzenreiter Chemnitzer 
FC zieht. „Es waren dreieinhalb außergewöhnliche 
Jahre in Jena, in denen ich mich sportlich wie auch 
persönlich weiterentwickelt habe.“ Der 26-jährige 
defensive Mittelfeldspieler, der im August 2015 von 
Eintracht Braunschweig an die Saale wechselte, 
absolvierte für den FCC insgesamt 85 Pflichtspiele, 
davon 22 in der 3. Liga.

16. Januar 2019: Jan-
nis Kübler, 19-jähriges 
Mittelfeldtalent aus der 
Schalker Knappen-
schmiede, wird ein Blau-
gelbweißer.
Der gebürtige Karlsru-
her, der im Nachwuchs-
leistungszentrum des 
KSC ausgebildet wurde 
und bereits als B-Junior 
bei den Profis trainierte, 
wechselte mit 17 Jah-
ren zum Revierklub FC 
Schalke 04. Dort trug er 
in der Bundesligamann-

schaft der Schalker A-Junioren die Kapitänsbinde. 
Zuletzt war er für die U23 des FC Schalke 04 sowie 
für dessen U19 in der UEFA Youth League am Ball.
Jannis Kübler: „Ich freue mich auf die 3. Liga. Jena 
hat im Fußball einen guten Namen und mit Lukas 
Kwasniok einen Trainer, den ich kenne.“
Kübler, der von der U15 bis zur U19 auf insgesamt 25 
Einsätze in DFB-Nachwuchs-Nationalmannschaften 
zurückblicken kann, unterschrieb einen bis Sommer 
2021 geltenden Vertrag an den Jenaer Kernbergen.

20. Januar 2019: Beide Clubs, Aue und Jena, einig-
ten sich im Vorfeld der Partie, die nach dem Frost 
der letzten Tage kurzfristig vom Jenaer Paradies 
ins Lößnitztal verlegt wurde, auf drei Halbzeiten von 
je 45 Spielminuten. 4:2 lautete der Endstand für den 
Zweitligisten. FCC-Trainer Lukas Kwasniok: „Man 
hat heute die Unterschiede zwischen einer guten 
Zweitligamannschaft und uns gesehen. Es war ein 
guter Test, weil er einige Dinge aufgezeigt hat - und 
vielleicht sogar einige mehr, als zunächst gedacht.“
Jena: Koczor - Kühne, Gerlach, Slamar, Cros - Bock, Eis-

mann, Eckardt - Starke - Fe. Brügmann, Günther-Schmidt; 

später eingewechselt: Coppens, Fl. Brügmann, Rogerson, 

Tchenkoua, Wolfram, Grösch, Reitstetter, Schau, Tietz, 

Wittlich, Kübler - Torfolge: 1:0 Rizzuto (25.),2:0 Iyoha (60.), 

2:1 Wolfram (75.), 3:1, 4:1 Baumgart (122., 127.), 4:2 Tietz 

(128. Foulelfmeter)

22. Januar 2019: Dominic Volkmer vom SSV Jahn Re-
gensburg spielt für den Rest der Saison in Jena. [bj]

Jannis Kübler bei seinem ers-
ten Training in Jena.

Julian Günther-Schmidt (Mitte) war auch in Aue wieder einer 
der Aktivposten im Jenaer Offensivspiel. (Foto: Torsten Scherer)
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Knaller aus 18 Metern
Julian Günther-Schmidt hätte nach Orlando Smee-
kes vor über neun Jahren der erste Spieler des FCC 
sein können, der das Tor des Monats geschossen hat. 
Sein Treffer zum 3:2 zu Hause gegen Unterhaching 
(4:5) hat es unter die Kandidaten im November ge-
schafft.
Allerdings erhielt Günther-Schmidt nur 13,1 Prozent 
der Zuschauerstimmen (Rang 5). Sieger wurde mit 
31,4 Prozent aller Wähler der Kölner Louis Schaub. 

Auslosung
Der Thüringer Fußball-Verband (TFV) lost am kom-
menden Sonntag, dem 3. Februar, die Halbfinalpaa-
rungen im Landespokal im Rahmen der Thüringer 
Hallenendrunde in Apolda aus. Neben unserem FCC 
sind der FSV Wacker 90 Nordhausen (Regionalliga), 
der FSV 1998 Preußen Bad Langensalza (Verbands-
liga) und der SV Blau-Weiß Büßleben (Landesklasse) 
vertreten. Gespielt werden soll am 23./24. März.

Pokaleuphorie
Newport County, 1981 Europapokalkontrahent des 
FCC, bestreitet heute ab 16.00 Uhr beim Zweitligisten 
FC Middlesbrough sein Viertrundenmatch im FA-Cup. 
Zuvor hatte Newport wieder eine Sensation gefeiert 
und den englischen Meister von 2016 Leicester City 
(2:1) aus dem Wettbewerb geworfen.

Ausleihspieler
Denis Jäpel war im 
August zum Regi-
onalligisten Ger-
mania Halberstadt 
ausgeliehen wor-
den. Jetzt folgt im 
Paul Grzega.
Grzega war eben-
falls verliehen. 
Beim ZFC Meusel-
witz kam er aller-

dings nur auf fünf Meisterschaftseinsätze und vier 
Pokalspiele. Um mehr Spielpraxis zu sammeln, trans-
ferierte ihn der FCC nun bis zum Saisonende ebenfalls 
nach Halberstadt. Beide waren beim Testspiel am 12. 
Januar in Jena zu Gast.

Denis Jäpel und Paul Grzega. (Foto:  TS)

Kurz vor dem Strafraum zog Julian Günther-Schmidt (r.) gegen 
Unterhaching ab und nagelte das Leder mit links zum zwischen-
zeitlichen 3:2 ins rechte obere Toreck. (Foto: Thomas Corbus)

ON TOUR MIT DEM FCC!
Unser Gegner:

H a l l e s c h e r  F C

Spieltermin: Sa. 02.02. - 14.00 Uhr

Abfahrt: 10.30 Uhr

Treff: Osttor des Ernst-Abbe-Sportfeldes

Fahrpreis: 15 Euro

Anmeldungen:
- zu den Heimspielen des FCC an unserem Infostand
- über das Formular unter cms.fcc-supporters.de

- per Telefon unter 0160 / 891 119 82 (Mo-Fr von 18-20 
Uhr, (auch WhatsApp)

Bezahlung:
- bis drei Tage vor dem Spiel
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Mayk Neubert vom SOS-Kinderdorf in Thüringen: 
„Viele Mitarbeiter und Kinder unserer Einrichtungen, 
deutschlandweit, haben von der Aktion erfahren, sie 
im Fernsehen verfolgt und sich riesig darüber ge-
freut. Alle haben uns gratuliert und waren begeistert, 
dass sich ein Profiverein auf diese Weise seiner ge-
sellschaftlichen Verantwortung stellt. Wir sind von 
vielen Menschen, aber auch Firmen und anderen In-
stitutionen darauf angesprochen worden. Alle haben 
uns gratuliert.“
Zur Verwendung der Mittel: „Viele Kinder, die heute 
in unseren Einrichtungen zuhause sind, haben in der 
Vergangenheit schwere körperliche Misshandlungen 
erlebt und leiden unter traumatischen Spätfolgen. 
Die Spende werden wir gezielt im SOS-Kinderdorf in 
Gera für entsprechende therapeutische Maßnahmen 
einsetzen.“

In Gedenken an Ronny Pechmann

Leider hat uns ein langjähriges Familienmitglied 
unseres FCC mit nur 42 Jahren viel zu früh ver-
lassen.

Bekannt als „Pe-
chi“ war er seit 
35 Jahren fest 
mit unserem Club 
verbunden und 
mehr als 17 Jah-
re Stammgast im 
Block A. 

Seine Seele wird durch seinen Bruder Steffen, 
den er als 7-jährigen mit ins Paradies brachte 
und durch seine Kinder Sarah, Paule und Pepe 
weiter im A-Block vertreten sein.

Die FCC-Familie gedenkt Pechi und wünscht 
sich gerade heute eine ganz lautstarke Unter-
stützung unserer Mannschaft im Stadion! Das 
hätte Pechi genauso gewollt!

FCC-Spende für SOS-Kinderdorf
Zuletzt erhielt Mayk Neubert vom SOS-Kinderdorf in 
Thüringen aus den Händen von FCC-Geschäftsführer 
Chris Förster einen Spendenscheck in Höhe von 6.000 
Euro.
Die Spendensumme ergibt sich aus dem bisheri-
gen Verkaufserlös der Sondertrikots (je 10 Euro pro 

Jersey), der Versteigerung des kompletten FCC-Tri-
kotsatzes (getragen zum Heimspiel gegen die SpVgg 
Unterhaching) sowie dem symbolischen Unterstüt-
zungs-Euro je verkaufter Tageskarte zum Unterha-
ching-Spiel. Förster: „Wir freuen uns, das SOS-Kin-
derdorf in Gera mit dieser Summe unterstützen zu 
können. Dabei sind diese 6.000 Euro erst der Anfang. 
Die Trikotverkäufe laufen weiter und es wird weitere 
Aktionen geben.“

So ist neben den gegenseitigen Besuchen und dem 
Bieten von Informationsplattformen im Frühjahr 2019 
auch mit Unterstützung der FCC-Fan- bzw. Spon-
sorenfamilie ein SOS-Großputztag geplant, bei dem 
im SOS-Kinderdorf in Gera nicht nur angepackt und 
materielle Unterstützung geleistet werden soll, son-
dern wo es auch darum gehen soll, sich gegenseitig 
kennenzulernen und noch mehr Verständnis für die 
Notwendigkeit der geleisteten Arbeit zu gewinnen.

Unser Kapitän René Eckardt freut sich über die stattliche Summe, 
die für das SOS-Kinderdorf zusammenkam. (Foto: Chr. Worsch)
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Der DJ in der Zeiss-Kabine
FCC-Privat mit unserem Flügelflitzer Guillaume Cros
Guillaume Cros, 23-jähriger 
Franzose in Reihen unseres 
FCC, kam vom RCO Agde und 
ist seit Sommer 2016 im Pa-

radies. Dabei ist er selbst in einem groß geworden.

Geboren wurde „Crossi“, wie er von seinen Mitspie-
lern genannt wird, im südfranzösischen Béziers. In 
Sachen Essen macht man Franzosen ja ohnehin kaum 
etwas vor. Das gilt für Crossi insbesondere: Sein Papa 
hat gemeinsam mit Guillaumes bestem Freund in Bé-
ziers ein Restaurant. „Das Beste überhaupt!“ Wen es 
also mal nach Südfrankreich verschlägt, der sollte 
unbedingt mal Station im „Le 1900“ machen.

Dass Guillaume die französische Küche bevorzugt, 
dürfte nicht überraschen. „Aber nicht nur wegen des 
Essens. Es ist das Ganze drum herum. Wir genießen 
das. Wir sitzen dann in großen Runden mit Familie und 
Freunden zusammen. Während man in Deutschland 
Nahrung aufnimmt, zelebrieren wir das Essen als 

Ereignis.“  In Sachen Henkersmahlzeit würde Guillau-
me zu Fleisch greifen. Mit verliebten Augen haucht 
Guillaume : „Côte de Boeuf!“

Spricht man ihn auf seinen Sehnsuchtsort an, 
schweift der Blick nicht weit. „Ganz klar die Côte 
d’Azur. Herrliche Strände, gutes Essen und leichte 
Lebensart – und das direkt vor meiner Haustür.“

Das heißt aber nicht, dass er sich in Deutschland und 
speziell in Jena nicht wohl fühlt. Im Gegenteil! „Ich 
hatte die ersten zwei, drei Monate schon auch mal 
Heimweh. Aber ich habe mich dann schnell eingelebt 
und fühle mich sehr wohl hier. Ich mag Jena, ich mag 
Deutschland. Ich kann mir gut vorstellen, auch hier zu 
bleiben.“

Jemand, der es ihm erleichtert, ist seine Freundin. 
Sie ist Deutsche und hilft ihm dabei, seine Deutsch-
kenntnisse zu verbessern. „Ich gebe zu, dass es mir 
schwer fällt. Ich verstehe recht gut. Aber das Spre-
chen fällt mir schwer. Ich tue mich zum Beispiel mit 
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Fotos: Thomas Corbus, Johannes Böhme, Peter Poser und Christoph Worm

Spanisch viel leichter. Deutsch ist eine unfassbar kom-
plizierte Sprache. Aber ich arbeite dran.“

An seiner Stellung beim FCC in Sachen Musik muss er 
indes nicht mehr arbeiten. Crossi ist hier sozusagen 
tonangebend. „Für die Musikauswahl in der Kabine 
bin ich verantwortlich.“ Somit gibt er den Kollegen vor 
allem französischen HipHop und Rap auf die Ohren. 
„Baba“ steht dabei ganz oben auf seiner Favoritenliste.

Das gilt fußballerisch natürlich für Zinedine Zidane. 
„Er ist für mich der Größte – und das nicht nur wegen 
seiner Spielweise. Auch seine ganze Art, seine Per-
sönlichkeit und Mentalität finde ich großartig.“ Ange-
sprochen auf den besten Kicker, mit dem Guillaume je 
zusammengespielt hat, muss er nicht lang überlegen: 
„Anthony Marcial, ganz klar!“ Mit dem französischen 
Stürmer in Diensten von Manchester United kickte er 
einst in der Jugendnationalmannschaft zusammen.

Als Guillaume vor zweieinhalb Jahren nach Jena wech-
selte, wusste er zunächst wenig über den Club. „Klar 
haben wir Bundesliga geschaut. Aber alles unter der 
zweiten Liga habe ich nicht verfolgt. Aber in meinem 
Umfeld gab es einige Leute, die den FC Carl Zeiss Jena 
kannten und mir gesagt haben, dass das ein bekannter 
Name ist.“ Und das eben nicht nur wegen Napoleon.   

                              Andreas Trautmann

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



 Hintere Reihe (v.l.): Robert Winkler, Levin Tietze (Verein verlassen), David Schirner, Julius Jurke, Max Gottwald, Dominik Lehmpfuhl, Eric Voufak - Mittlere Reihe (v.l.): Klaus Müller (Mannschaftsbetreuer), Fre-
derike Veit (Sportpsychologin), Denny Gröschl (Physiotherapeut), Pascal Köhler, Vasileios Dedidis, John Scheibe, Heiko König (Torwart-Trainer), Carsten Sträßer (Co-Trainer U21), Christian Fröhlich (Trainer U21) 

- Vordere Reihe (v.l.): Nico Boog, Luan Ferizi, Clemens Berg, Alexios Dedidis, Nils Ellenfeld, Simon Reithmeir, Zak Paulo Piplica, Niklas Jahn, Kodjo Hermann Amesse. 
Es fehlen: Kenny Verhoene (Trainer), Rupesh Popat (Co-Trainer), Jago Heublein, Finn Modler, Rick Fleischer.
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FC Carl Zeiss Jena
U19-A-Junioren
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PLATZIERUNG / MANNSCHAFT SP S U N TORE DIFF PKT

1. VfL Osnabrück 20 11 8 1 30:15 15 41

2. Karlsruher SC 20 11 6 3 34:20 14 39

3. KFC Uerdingen 05 (N) 20 12 1 7 26:23 3 37

4. Hallescher FC 20 11 3 6 25:19 6 36

5. SpVgg Unterhaching 20 8 11 1 42:20 22 35

6. SV Wehen Wiesbaden 20 9 3 8 37:28 9 30

7. SC Preußen Münster 20 9 2 9 28:29 -1 29

8. F.C. Hansa Rostock 20 7 6 7 27:30 -3 27

9. TSV 1860 München (N) 20 6 8 6 30:23 7 26

10. FSV Zwickau 20 6 7 7 25:23 2 25

11. 1. FC Kaiserslautern (A) 20 6 7 7 23:30 -7 25

12. Würzburger Kickers 20 6 6 8 28:25 3 24

13. Energie Cottbus (N) 20 6 5 9 25:31 -6 23

14. Sportfreunde Lotte 20 5 8 7 20:25 -5 23

15. Fortuna Köln 20 6 5 9 20:35 -15 23

16. SV Meppen 20 6 4 10 26:30 -4 22

17. SG Sonnenhof Großaspach 20 3 12 5 16:20 -4 21

18. FC Carl Zeiss Jena 20 5 6 9 27:37 -10 21

19. VfR Aalen 20 3 8 9 24:32 -8 17

20. Eintracht Braunschweig (A) 20 2 8 10 21:39 -18 14

Die Lage in der 3. Liga
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Spielerstatistik des FCC  (alle Wettbewerbe)

NR. NAME
IM 

KADER
SPIELE TORE

VOR- 
LAGEN

GELBE 
KAR-
TEN

GR- 
KAR-
TEN

ROTE 
KAR-
TEN

EIN-
GEW.

AUS-
GEW.

SPIEL-MIN.

1 Raphael Koczor 15 5 0 0 1 0 0 0 0 450'

2 Florian Brügmann 12 12 2 0 3 0 1 0 5 942'

3 Guillaume Cros 19 16 0 3 6 0 0 1 2 1.285'

4 Justin Gerlach 8 7 0 1 1 0 0 1 0 584'

5 Matthias Kühne 18 12 0 3 3 0 0 2 3 875'

6 Logan Rogerson 9 2 0 0 0 0 0 2 0 54'

7 Fabien Tchenkoua 13 11 0 1 0 0 0 4 6 503'

8 Maximilian Wolfram 24 23 4 4 1 0 0 4 11 1.648'

9 René Eckardt 23 23 2 3 3 0 0 2 4 1.857'

11 Manfred Starke 20 18 5 4 3 0 0 0 3 1.582'

12 Lukas Sedlak 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0'

14 Dominik Bock 23 19 4 4 0 0 0 10 5 957'

15 Marius Grösch 24 22 1 0 2 0 0 0 0 0'

16 Jannis Kübler 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1.980'

18 Felix Brügmann 23 21 9 4 0 0 0 13 2 1.033'

19 Michael Schüler 13 3 0 1 0 0 0 1 0 201'

21 Dennis Slamar 23 23 1 1 7 0 0 0 0 2.070'

22 Jo Coppens 24 19 0 1 0 0 0 0 0 1.710'

23 Sören Eismann 13 9 0 0 2 0 0 4 3 445'

24 Valentin Reitstetter 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0'

25 Justin Schau 17 10 0 0 1 0 0 8 1 297'

27 Julian Günther-Schmidt 10 10 6 3 2 0 0 1 4 761'

29 Phillip Tietz 19 19 7 5 1 - - 3 6 1.335'

nicht mehr im Verein:
x Niclas Erlbeck 17 17 0 0 2 0 0 4 7 1.124'
x Vincent-Louis Stenzel 16 9 2 1 0 0 0 6 1 394'
x Firat Sucsuz 21 15 3 2 0 0 0 3 3 1.062'
x Kevin Pannewitz 17 11 0 2 6 0 0 3 6 595'
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ENERGIE FÜR 
DEINEN TAG!
ENERGIE FÜR 
DEINEN TAG!

 

HILFE BEI: CHRONISCHEN SCHMERZEN++HAUTPROBLEMEN

SCHLAFPROBLEMEN++NIEDERGESCHLAGENHEIT

DIREKT AM SEIDELPARKPLATZ

www.kältesauna-jena.de
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DEUTSCHLANDS GRÖSSTE MESSE 
FÜR YOUNGTIMER, KLASSIKER UND EXOTEN

SAVE THE DATE

SCHÖNE AUTOS 

UND MOTORSPORT.

UNSERE PARTNER:

    18. - 20.10.2019

Messegelände Erfurt
Alle Informationen, Anmeldeformular und News 

unter: www.youngtimer-expo.de

AZ_148x210.indd   1 18.01.19   11:35
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20. SPIELTAG · 21. - 23. DEZEMBER 2018
Karlsruher SC - Eintracht Braunschweig 1:1 1:1
SV Wehen Wiesbaden - VfR Aalen 2:1 2:1
SpVgg Unterhaching - KFC Uerdingen 3:1 4:0
Würzburger Kickers - VfL Osnabrück 1:2 1:2
SV Meppen - Sportfreunde Lotte 0:0 2:0
TSV 1860 München - 1. FC Kaiserslautern 0:1 2:1
Sonnenhof Großaspach - FC Carl Zeiss Jena 2:3 0:0
Preußen Münster - Fortuna Köln 4:1 0:2
Hallescher FC - FSV Zwickau 0:2 2:0
F.C. Hansa Rostock - Energie Cottbus 0:3 0:2

21. SPIELTAG · 25. - 28. JANUAR 2019
Fortuna Köln - Hallescher FC 2:1

FC Carl Zeiss Jena - Preußen Münster 2:1

1. FC Kaiserslautern - Sonnenhof Großaspach 1:1

Sportfreunde Lotte - TSV 1860 München 1:5

VfL Osnabrück - SV Meppen 2:0

KFC Uerdingen - Würzburger Kickers 2:0

VfR Aalen - SpVgg Unterhaching 0:0

Energie Cottbus - SV Wehen Wiesbaden 2:0

Eintracht Braunschweig - F.C. Hansa Rostock 0:2

FSV Zwickau - Karlsruher SC 1:1

22. SPIELTAG · 1. - 4. FEBRUAR 2019
FSV Zwickau - Eintracht Braunschweig 1:1

Würzburger Kickers - VfR Aalen 2:3

SV Meppen - KFC Uerdingen 2:3

TSV 1860 München - VfL Osnabrück 2:2

Sonnenhof Großaspach - Sportfreunde Lotte 2:0

Preußen Münster - 1. FC Kaiserslautern 2:1

Hallescher FC - FC Carl Zeiss Jena 3:0

Karlsruher SC - Fortuna Köln 1:0

SV Wehen Wiesbaden - F.C. Hansa Rostock 2:3

SpVgg Unterhaching - Energie Cottbus 2:2

23. SPIELTAG · 8. - 11. FEBRUAR 2019
1. FC Kaiserslautern - Hallescher FC  2:0

Sportfreunde Lotte - Preußen Münster 1:0

VfL Osnabrück - Sonnenhof Großaspach 0:0

KFC Uerdingen - TSV 1860 München 0:1

VfR Aalen - SV Meppen 1:0

Energie Cottbus - Würzburger Kickers 3:1

F.C. Hansa Rostock - SpVgg Unterhaching 2:1

Eintr. Braunschweig - SV Wehen Wiesbaden 3:3

Fortuna Köln - FSV Zwickau 1:0

FC Carl Zeiss Jena - Karlsruher SC 1:1

24. SPIELTAG · 15. - 18. FEBRUAR 2019
Fortuna Köln - Eintracht Braunschweig 2:0

TSV 1860 München - VfR Aalen 4:1

Sonnenhof Großaspach - KFC Uerdingen 0:0

Preußen Münster - VfL Osnabrück 0:3

Hallescher FC - Sportfreunde Lotte 1:0

Karlsruher SC - 1. FC Kaiserslautern 0:0

FSV Zwickau - FC Carl Zeiss Jena 1:2

SpVgg Unterhaching - SV Wehen Wiesbaden 2:1

Würzburger Kickers - F.C. Hansa Rostock 4:0

SV Meppen - Energie Cottbus 1:1

25. SPIELTAG · 22. - 25. FEBRUAR 2019
VfL Osnabrück - Hallescher FC 1:1

KFC Uerdingen - Preußen Münster 1:0

VfR Aalen - Sonnenhof Großaspach 1:1

Energie Cottbus - TSV 1860 München 0:2

F.C. Hansa Rostock - SV Meppen 3:1

SV Wehen Wiesbaden - Würzburger Kickers 1:3

Eintracht Braunschweig - SpVgg Unterhaching 0:3

FC Carl Zeiss Jena - Fortuna Köln 0:2

1. FC Kaiserslautern - FSV Zwickau 1:1

Sportfreunde Lotte - Karlsruher SC 3:1

26. SPIELTAG · 1. - 4. MÄRZ 2019
FC Carl Zeiss Jena - Eintracht Braunschweig 0:2

Preußen Münster - VfR Aalen 1:4

Hallescher FC - KFC Uerdingen 1:2

Karlsruher SC - VfL Osnabrück 1:0

FSV Zwickau - Sportfreunde Lotte 1:2

Fortuna Köln - 1. FC Kaiserslautern 3:3

Würzburger Kickers - SpVgg Unterhaching 1:0

SV Meppen - SV Wehen Wiesbaden 0:3

TSV 1860 München - F.C. Hansa Rostock 2:2

Sonnenhof Großaspach - Energie Cottbus 0:0

27. SPIELTAG · 8. - 10. MÄRZ 2019
VfR Aalen - Hallescher FC 0:1

Energie Cottbus - Preußen Münster 0:3

F.C. Hansa Rostock - Sonnenhof Großaspach 0:0

SV Wehen Wiesbaden - TSV 1860 München 2:1

SpVgg Unterhaching - SV Meppen 3:3

Würzburger Kickers - Eintr. Braunschweig 1:1

1. FC Kaiserslautern - FC Carl Zeiss Jena 3:3

Sportfreunde Lotte - Fortuna Köln 1:1

VfL Osnabrück - FSV Zwickau 1:0

KFC Uerdingen - Karlsruher SC 0:2

28. SPIELTAG · 12./13. MÄRZ 2019
1. FC Kaiserslautern - Eintracht Braunschweig 4:1

Karlsruher SC - VfR Aalen 3:1

FSV Zwickau - KFC Uerdingen 1:1

Fortuna Köln - VfL Osnabrück 0:1

FC Carl Zeiss Jena - Sportfreunde Lotte 0:2

SV Meppen - Würzburger Kickers 1:2

TSV 1860 München - SpVgg Unterhaching 1:1

Sonnenh. Großaspach - SV Wehen Wiesbaden 0:2

Preußen Münster - F.C. Hansa Rostock 4:1

Hallescher FC - Energie Cottbus 2:1

29. SPIELTAG · 15. - 18. MÄRZ 2019
F.C. Hansa Rostock - Hallescher FC 1:0

SV Wehen Wiesbaden - Preußen Münster 0:3

SpVgg Unterhaching - Sonnenhof Großaspach 1:1

Würzburger Kickers - TSV 1860 München 1:1

Eintracht Braunschweig - SV Meppen 2:4

Sportfreunde Lotte - 1. FC Kaiserslautern 1:2

VfL Osnabrück - FC Carl Zeiss Jena 0:0

KFC Uerdingen - Fortuna Köln 2:1

VfR Aalen - FSV Zwickau 3:2

Energie Cottbus - Karlsruher SC 0:2
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30. SPIELTAG · 22. - 25. MÄRZ 2019
Sportfreunde Lotte - Eintracht Braunschweig 2:2

Fortuna Köln - VfR Aalen 1:0

FC Carl Zeiss Jena - KFC Uerdingen 1:2

1. FC Kaiserslautern - VfL Osnabrück 0:2

TSV 1860 München - SV Meppen 0:1

Sonnenhof Großaspach - Würzburger Kickers 0:0

Preußen Münster - SpVgg Unterhaching 1:1

Hallescher FC - SV Wehen Wiesbaden 0:2

Karlsruher SC - F.C. Hansa Rostock 0:1

FSV Zwickau - Energie Cottbus 1:2

32. SPIELTAG · 5. - 8. APRIL 2019
VfL Osnabrück - Eintracht Braunschweig 4:3

1. FC Kaiserslautern - VfR Aalen 2:1

Sportfreunde Lotte - KFC Uerdingen 2:0

Sonnenhof Großaspach - TSV 1860 München 2:2

Preußen Münster - SV Meppen 2:1

Hallescher FC - Würzburger Kickers 2:1

Karlsruher SC - SpVgg Unterhaching 0:0

FSV Zwickau - SV Wehen Wiesbaden 0:0

Fortuna Köln - F.C. Hansa Rostock 1:3

FC Carl Zeiss Jena - Energie Cottbus 1:2

33. SPIELTAG · 12. - 15. APRIL 2019
SV Meppen - Hallescher FC 1:2

TSV 1860 München - Preußen Münster 0:0

Eintr. Braunschweig - Sonnenhof Großaspach 1:1

KFC Uerdingen - VfL Osnabrück 1:2

VfR Aalen - Sportfreunde Lotte 1:1

Energie Cottbus - 1. FC Kaiserslautern 2:0

F.C. Hansa Rostock - FC Carl Zeiss Jena 1:1

SV Wehen Wiesbaden - Fortuna Köln 7:0

SpVgg Unterhaching - FSV Zwickau 2:2

Würzburger Kickers - Karlsruher SC 1:2

34. SPIELTAG · 20. - 22. APRIL 2019
KFC Uerdingen - Eintracht Braunschweig 2:0

VfL Osnabrück - VfR Aalen 1:1

Preußen Münster - Sonnenhof Großaspach 1:3

Hallescher FC - TSV 1860 München 1:1

Karlsruher SC - SV Meppen 3:2

FSV Zwickau - Würzburger Kickers 2:0

Fortuna Köln - SpVgg Unterhaching 0:6

FC Carl Zeiss Jena - SV Wehen Wiesbaden 3:2

1. FC Kaiserslautern - F.C. Hansa Rostock 1:4

Sportfreunde Lotte - Energie Cottbus 2:2

35. SPIELTAG · 26. - 29. APRIL 2019
Sonnenhof Großaspach - Hallescher FC 0:1

Eintracht Braunschweig - Preußen Münster 0:3

VfR Aalen - KFC Uerdingen 0:2

Energie Cottbus - VfL Osnabrück 1:3

F.C. Hansa Rostock - Sportfreunde Lotte 0:1

SV Wehen Wiesbaden - 1. FC Kaiserslautern 0:0

SpVgg Unterhaching - FC Carl Zeiss Jena 5:4

Würzburger Kickers - Fortuna Köln 0:0

SV Meppen - FSV Zwickau 1:1

TSV 1860 München - Karlsruher SC 2:3

36. SPIELTAG · 3. - 6. MAI 2019
VfR Aalen - Eintracht Braunschweig 2:2

Hallescher FC - Preußen Münster 2:1

Karlsruher SC - Sonnenhof Großaspach 2:1

FSV Zwickau - TSV 1860 München 0:2

Fortuna Köln - SV Meppen 0:3

FC Carl Zeiss Jena - Würzburger Kickers 2:5

1. FC Kaiserslautern - SpVgg Unterhaching 0:5

Sportfreunde Lotte - SV Wehen Wiesbaden 0:2

VfL Osnabrück - F.C. Hansa Rostock 1:1

KFC Uerdingen - Energie Cottbus 2:0

37. SPIELTAG · 11. MAI 2019
Hallescher FC - Eintracht Braunschweig 1:0

Energie Cottbus - VfR Aalen 3:3

F.C. Hansa Rostock - KFC Uerdingen 1:2

SV Wehen Wiesbaden - VfL Osnabrück 1:2

SpVgg Unterhaching - Sportfreunde Lotte 0:0

Würzburger Kickers - 1. FC Kaiserslautern 0:0

SV Meppen - FC Carl Zeiss Jena 2:1

TSV 1860 München - Fortuna Köln 0:0

Sonnenhof Großaspach - FSV Zwickau 0:3

Preußen Münster Karlsruher SC 0:5

38. SPIELTAG · 18. MAI 2019
Karlsruher SC - Hallescher FC 3:0

FSV Zwickau - Preußen Münster 2:0

Fortuna Köln - Sonnenhof Großaspach 1:1

FC Carl Zeiss Jena - TSV 1860 München 3:1

1. FC Kaiserslautern - SV Meppen 1:0

Sportfreunde Lotte - Würzburger Kickers 2:2

 VfL Osnabrück - SpVgg Unterhaching 1:1

KFC Uerdingen - SV Wehen Wiesbaden 2:0

VfR Aalen - F.C. Hansa Rostock 1:1

Eintracht Braunschweig - Energie Cottbus 1:0

31. SPIELTAG · 29. MÄRZ - 1. APRIL 2019
SpVgg Unterhaching - Hallescher FC 1:1

Würzburger Kickers - Preußen Münster 0:1

SV Meppen - Sonnenhof Großaspach 0:1

Eintracht Braunschweig - TSV 1860 München 0:2

VfL Osnabrück - Sportfreunde Lotte 0:0

KFC Uerdingen - 1. FC Kaiserslautern 0:2

VfR Aalen - FC Carl Zeiss Jena 0:0

Energie Cottbus - Fortuna Köln 1:3

F.C. Hansa Rostock - FSV Zwickau 1:0

SV Wehen Wiesbaden - Karlsruher SC 5:2
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Der Drittliga-Spielplan des FCC
 Die Ansetzungen sind vom Deutschen-Fußball-Bund bis zum 32. Spieltag taggenau terminiert worden.

Kontakt

FC Carl Zeiss Jena Fußball Spielbetriebs GmbH & 
FC Carl Zeiss Jena e.V. 
Roland-Ducke-Weg 1, 07745 Jena 
Telefon: (03641) 765100 
Fax: (03641) 765110 
www.fc-carlzeiss-jena.de 
info@fc-carlzeiss-jena.de 
www.facebook.com/fccarlzeissjena.1903

Öffnungszeiten Geschäftsstelle 
Mo. bis Do. von 9.00 bis 12.00 und von 14.00 bis 
16.00 Uhr, Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr

Postanschrift: Postfach 100 522, 07705 Jena

Ticketcenter im Stadion 
Mo./Di. 9.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 15.30 Uhr, 
Mi. geschlossen, Do./Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr und 
12.30 bis 18.00 Uhr sowie an Heimspieltagen 
Telefon: (03641) 765-129 
Fax: (03641) 765110 
ticket@fc-carlzeiss-jena.de

Offizieller Fanshop im Stadion 
(Öffnungszeiten wie das Ticketcenter) 
Telefon: (03641) 765-128 
Internet: www.fcc-fan-shop.de

Vereinsgremien

Aufsichtsrat

Willi Obitz 
Vorsitzender

Dr. Mario Voigt 
stellvertretender Vorsitzender

 

Rico Tietze 
Hans-Dieter John 
Tobias Knuschke 
Ronny Schultz 
Jonas Zipf 
Aufsichtsratmitglieder  

Präsidium
Klaus Berka 
Präsident

Andreas Wiese 
Vizepräsident

Rocco Walther 
Schatzmeister

Lydia Mehlberg 
Präsidiumsmitglied

Sidney Balan 
Präsidiumsmitglied

Hans-Jürgen Backhaus 
Präsidiumsmitglied

Wahlausschuss

Olaf Albrecht  
Jörg Dern 
Frank Jauch 
Thomas Petzold 
Mike Ukena

Ehrenrat

Heinz-Uwe Stelzer (Vorsitzender)  
Dr. Horst Schlensog 
Matthias Barz 
Charalambos Dimopulos

Disziplinarkommission

Peter Voß (Vorsitzender)

19. Spieltag . So. 16.12.2018 13:00 
- TSV 1860 München (A)

20. Spieltag . So. 23.12.2018 14:00 
- SG Sonnenhof Großaspach (A)

21. Spieltag . Sa. 26.01.2019 14:00 
- SC Preußen Münster (H)

22. Spieltag . Sa. 02.02.2019 14:00 
- Hallescher FC (A)

23. Spieltag . Sa. 09.02.2019 14:00 
- Karlsruher SC (H)

24. Spieltag . So. 17.02.2019 14:00 
- FSV Zwickau (A)

25. Spieltag . Sa. 23.02.09.2019 14:00 
- SC Fortuna Köln (H)

26. Spieltag . So. 03.03.2019 13:00 
- Eintracht Braunschweig (H)

27. Spieltag . So. 10.03.2019 14:00 
- 1. FC Kaiserslautern (A)

28. Spieltag . Mi. 13.03.2019 19:00 
- Sportfreunde Lotte (H)

29. Spieltag . Sa. 16.03.2019 14:00 
- VfL Osnabrück (A)

30. Spieltag . Sa. 23.03.2019 14:00 
- KFC Uerdingen 05 (H)

31. Spieltag . So. 31.03.2018 14:00 
- VfR Aalen (H)

32. Spieltag . Sa. 06.04.2019 14:00 
- Energie Cottbus (H)

33. Spieltag . Sa. 13.04.2019 14:00 
- F.C. Hansa Rostock (A)

34. Spieltag . Sa. 20.04.2018 14:00 
- SV Wehen Wiesbaden (H)

35. Spieltag . Sa. 27.04.2018 14:00 
- SpVgg Unterhaching (A)

36. Spieltag . Sa. 04.05.2018 14:00 
- Würzburger Kickers (H)

37. Spieltag . Sa. 11.05.2018 13:30 
- SV Meppen (A)

38. Spieltag . Sa. 18.05.2018 13:30 
- TSV 1860 München (H)
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Informationen zu Tickets für Heimspiele

Stadionplan 
Ernst-Abbe-Sportfeld

Kategorie Kategorie Blau Kategorie Gelb Kategorie Weiß

Eintracht Braunschweig
1. FC Kaiserslautern 
F.C. Hansa Rostock 

Hallescher FC 
FSV Zwickau 

FC Energie Cottbus 
TSV 1860 München

VfL Osnabrück
FC Würzburger Kickers

SV Meppen
SC Preußen Münster

KFC Uerdingen
Karlsruher SC

SG Sonnenhof Großaspach
VfR Aalen

SC Fortuna Köln
Sportfreunde Lotte

SpVgg Unterhaching
SV Wehen Wiesbaden

Vollzahler ermäßigt Reihen 1-3 Vollzahler ermäßigt Vollzahler ermäßigt

Sitzplatz
Haupttribüne 28,- € 25,- € 23,-/ 20,- € 26,- € 23,- € 24,- € 21, – €

Sitzplatz
Gegengerade 17,- € 14,- € 14,-/ 11,- € 15,- € 12,- € 13,- € 10,- €

Stehplatz 12,- € 10,- € – 11,- € 9,- € 10,- € 8,- €

Ticketcenter & 
Hinweise zu Karten

Ticketcenter im Stadion: Mo./Di. 9.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 

bis 15.30 Uhr, Mi. geschlossen, Do./Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr und 

12.30 bis 18.00 Uhr sowie an Heimspieltagen - Telefon: (03641) 

765-129 - Fax: (03641) 765110 - ticket@fc-carlzeiss-jena.de

* Haupttribüne: Blöcke A bis E, Gegengerade: Blöcke H bis M, Steh-
plätze: Blöcke F, G, N, Gästebereich: Block O / **Ermäßigte Karten 
nur für Schüler (bis 16 Jahre), Studenten, Mitglieder des FC Carl 
Zeiss Jena e.V. und Schwerbeschädigte ab 50%. Kinder bis ein-
schließlich 6 Jahre haben freien Eintritt - jedoch ohne Sitzplatzan-
spruch.
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Autohaus Fischer GmbH
Brückenstr. 6, 07743 Jena  
Tel. 03641 485-0
www.fischer-jena.de

Fischer GmbH & Co KG
Damaschkeweg 65, 07745 Jena 
Tel. 03641 28280
www.fischer-damaschkeweg.de

1 Der Preisvorteil setzt sich zusammen am Beispiel des angegebenen Sondermodells in Verbindung 
mit dem jeweils optionalen Ausstattungspaket und dem Händlerpreisvorteil gegenüber der un-
verbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für ein vergleichbar ausgestattetes Modell in dem 
Zeitraum 10.01.2019 -31.12.2019. Detaillierte Informationen erhalten Sie bei uns. 2 Bonität voraus-
gesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Abbildung zeigt Sonderaus-
stattungen gegen Mehrpreis. Stand 01/2019. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Hinterlässt Eindruck. Auf Knopfdruck.
Der neue Polo IQ.DRIVE mit Fußgängererkennung.

Auf dem Weg zum autonomen Fahren.

Jetzt bis zu 2.500 €   

Preisvorteil sichern.1

Polo IQ.DRIVE 1.0, 48 kW (65 PS), 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,9/außerorts 4,1/kombiniert 4,8/
CO2-Emissionen, g/km: kombiniert 108.

Ausstattung: 4 Leichtmetallräder, „Climatronic“, Navigationsfunktion, Radio „Composition Media“, Telefon-
schnittstelle, USB-Schnittstelle, Vordersitze beheizbar, „Blind Spot“-Sensor, Fahrlichtschaltung automatisch, 
Geschwindigkeitsregelanlage, MFA „Plus“, „Park Assist“, Regensensor, City-Notbremsfunktion u. v. m.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer 
jährlichen Fahrleistung von 15.000 km.
Fahrzeugpreis:  18.087,00 €
inkl. Erlebnisabholung in der Autostadt Wolfsburg
Anzahlung:  500,00 €
Nettodarlehensbetrag:  17.587,51 €

Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  1,97 %
Effektiver Jahreszins:  1,99 %
Laufzeit:  48 Monate
Schlussrate:  9.099,46 €
Gesamtbetrag:  18.651,46 €
48 mtl. Finanzierungsraten à  199,00 €2

Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener 
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 
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U15 (Jahrgang 2004):
Ziel der U15-Junioren ist der Aufstieg in die 
NOFV-Regionalliga. Mit zehn Siegen aus zehn Spielen 
und einem Torverhältnis von 91:2 in der Verbandsli-
ga, Staffel 2, befindet sich die Mannschaft von Jörg 
Fleischer und Krzysztof Kowalik dabei auf einem 
sehr guten Weg, in die Relegationsspiele gegen den 
Vertreter aus Brandenburg zu kommen.

U14 (Jahrgang 2005):
Der jüngere C-Junioren-Jahrgang spielt in der 
Staffel 1 der Verbandsliga Thüringen und ist nach 
zwölf Spielen ebenso Tabellenführer vor dem äl-
teren Jahrgang des FC Rot-Weiß Erfurt. Das Team 
von Alexander Sattler und Robin Fleischer konnte mit 
gutem Fußball bisher überzeugen und ging bereits 
elfmal als Sieger vom Feld. Ziel ist es, den 1. Platz bis 
zum Saisonende zu verteidigen.

A-Junioren mit zweitem Erfolg
Die Zwischenbilanz der Nachwuchsteams vor dem Rückrundenstart
U21 (Jahrgang 1998/1999):
Die U21-Mannschaft steht nach 16 absolvierten 
Spielen in der NOFV-Oberliga Süd im Vorderfeld der 
Tabelle. Nach dem erfolgreichen dritten Tabellen-
platz in der vergangenen Saison zeigt der Trend der 
Mannschaft nun nach oben, da aus den letzten fünf 
Begegnungen 13 der bisherigen 22 Punkte erobert 
werden konnten. Bis zum Start in die zweite Saison-
hälfte bestreitet die Mannschaft sechs Testspiele.

U19 (Jahrgang 2000/2001):
Nach dem Aufstieg im Sommer in die A-Junio-
ren-Bundesliga Nord/Nordost kämpfen die U19-Ju-
nioren um den Klassenerhalt. Im letzten Heimspiel 
gegen den VfL Osnabrück konnte das Team trotz 
eines 1:2-Rückstands mit dem wichtigen 3:2-Sieg 
gegen einen unmittelbaren Konkurrenten im Ab-
stiegskampf den zweiten Saisonsieg einfahren und 
hält somit Tuchfühlung zu den Nichtabstiegsplätzen.

U17 (Jahrgang 2002/2003):
Die U17-Mannschaft konnte die Regionalliga-Hin-
runde auf Tabellenplatz eins abschließen. Aus den 
ersten 13 Saisonspielen holte die Mannschaft von 
Daniel Wölfel und Frank Berger neun Siege und drei 
Unentschieden.

U16 (Jahrgang 2003):
Die U16-Junioren, welche als reine Ausbildungs-
mannschaft für die U17-Junioren gilt, befinden sich 
nach elf Spieltagen im Mittelfeld der Tabelle. Sechs 
Siege sowie ein Remis bedeuten Platz 6 für die Elf von 
Trainer Sven Harnisch in der Verbandsliga-Staffel 1.

UNSER FUNKTIONSTEAM - Heute: B-Junioren

Daniel Wölfel

(Trainer)

Franziska Lath

(Sportpsychologin)

Die nächsten Heimspiele:

So. 24.02.19 - 13.00 Uhr
- VFC Plauen

So. 10.03.19 - 14.00 Uhr
- BSG Chemie Leipzig

So. 31.03.19 - 14.00 Uhr
- VfB 1921 Krieschow

U21
NOFV-

Oberliga
Süd

Die nächsten Heimspiele:

So. 03.02.19 - 11.00 Uhr
- Hertha BSC

So. 17.02.19 - 11.00 Uhr
- Hamburger SV

Sa. 02.03. - 16.00 Uhr
- SV Werder Bremen

U19

A-Junioren
Bundesliga

Nord/Nordost

Die nächsten Heimspiele:

So. 07.04.19 - 14.00 Uhr
- Weimarer FFC

So. 28.04.19 - 14.00 Uhr
- Saalfeld Titans

So. 12.05.19 - 14.00 Uhr
- 1. FFV Erfurt 

Frauen

Verbands-
liga

Thüringen
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Mit Präzision zur Perfektion
Im Gespräch mit unserem neuen Trainer Lukas Kwasniok
Lukas, bevor wir über den Sport sprechen, wäre 

es schön, wenn Du uns etwas von Deinem 
privaten Hintergrund erfahren las-

sen würdest.

Ich bin verheiratet - 
und das schon recht 

lang. Ich war damals 
21 Jahre jung und kann-
te meine Frau gerade 
acht Monate. Dass ich 
eine Frau wie meine an 

meiner Seite weiß, macht mich 
sehr glücklich. Sie hat mir in den vergangenen Jahren 
mehr als nur den Rücken freigehalten - sowohl bei 
der Erziehung unserer zwei Kinder (15 und 12 Jahre) 
als auch meiner beruflichen Entwicklung. 

Das heißt, sie lernte Dich zu einer Zeit kennen, als 
Du noch aktiv am Ball warst.
Das stimmt. Allerdings ging es zu dem Zeitpunkt 
schon mehr in Richtung Hobbyfußball. Im Grunde hat-
te ich meine Hoffnung, es im Profifußball ganz nach 
oben zu schaffen, bereits mit 18 Jahren aufgeben.  Als 
ich meine Frau kennenlernte, spielte ich in Rastatt in 
der Verbandsliga. 

Du hast einige Länderspiele für DFB-Nachwuchs-
nationalmannschaften auf Deiner Visitenkarte. Wie 
war Dein Werdegang als Spieler?
Als meine Eltern mit mir nach Deutschland kamen, 
war ich sieben Jahre alt. Da sie nicht wussten, dass 
es auch in den Vororten jede Menge kleinerer Vereine 
gab, wo man als Kind Fußballspielen konnte, meldeten 
sie mich gleich beim KSC an. Dort habe ich dann auch 
meine gesamte Jugend verbracht. Im ersten A-Ju-
niorenjahr hatte ich das Gefühl, dass ich etwas ver-
ändern müsste. Rückblickend war das ein Fehler. Im 
Alter von 16 Jahren ging ich mit meinem Bruder nach 
Bielefeld. Damals gab es noch kein Internat oder ähn-

liches. Man musste sich also auch mit der Wohnung 
selbst organisieren. Ich erhielt dann bei Arminia einen 
Profivertrag und glaubte, ich wäre der König. Das war 
natürlich eine Fehleinschätzung. Hinzu kamen bereits 
in jungen Jahren viele Verletzungen und auch Opera-
tionen, so dass ich mehr und mehr den Anschluss im 
Kader verlor. Das alles war für mich, jung und weg 
von der Familie, nicht so einfach. Aber ich trauere 
dem nicht nach. Es ist nunmal so gekommen und es 
ist, so wie es ist, gut so.

Inwieweit helfen Dir heute als Trainer die von Dir als 
Spieler gemachten Erfahrungen?
Vielleicht kann ich gerade jungen Spielern manche 
Dinge besser vor Augen führen. Ich habe zum Bei-
spiel in der 12. Klasse, ein halbes Jahr vorm Ende, das 
Abitur abgebrochen. Das sind Fehler, die man einfach 
nicht machen sollte. Ich versuche, meine Erfahrungen 
weiterzugeben. Wobei ich natürlich weiß, dass ein 
Mensch eben auch manche Fehler selbst und natür-
lich eigene Erfahrungen machen muss, um daraus zu 
lernen. 
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Wäre Lukas Kwasniok unter dem Trainer Lukas 
Kwasniok gern Spieler gewesen?
Wenn ich gespielt hätte, ja! (lacht) Aber im Ernst: Ich 
denke, mit mir als Trainer kann man es schon aus-
halten, wenn man ein paar ganz einfache Attribute 
mitbringt: Nämlich Bereitschaft auf dem Platz und 
den Willen, die letzten Körner zu geben. Ich habe nur 
dann ein Problem, wenn Spieler dieses Hobby, das sie 
zum Beruf gemacht haben, nicht jeden Tag genießen. 
Zum Genießen gehört für mich auch Einsatz und Be-
reitschaft. Positive Arbeitseinstellung ist für mich ein 
Schlüsselkriterium.

Wann war für Dich klar, dass Du als Trainer arbei-
ten möchtest?
Eigentlich recht früh, schon mit 14 oder 15 Jahren. 
Als zentraler, defensiver Mittelfeldspieler und Kapi-
tän, der ich ja war, ist man so etwas wie der ver-
längerte Arm des Trainers auf dem Platz. Ich habe 
das Spiel recht schnell verstanden und war in der 
Lage, damit meine Schwächen auf dem Platz auch 
ein wenig zu kaschieren. Als Louis van Gaal 1995 
mit Ajax Amsterdam, einer blutjungen Truppe, die 
Champions League gewann, hat mich der Fußball 
zum ersten Mal auch von der anderen Seite richtig 
gepackt. Diese Ajax-Philosophie, kurz TIPS (Tech-
nik, Intelligenz, Persönlichkeit, Schnelligkeit), hat 
mich fasziniert.

Deine Trainerkarriere begann dann in Rastatt.
Dazu kam ich ziemlich unverhofft. Ich war 24 Jahre, 
verletzt. Ich hatte einen Knorpelschaden. Der Knor-
pel musste gezüchtet werden, um ihn dann einzu-
setzen. Ich wurde operiert und hatte das Gefühl, 
dass es jetzt auch irgendwie reicht. Just in diesem 
Moment bekam ich das Angebot vom OSV Rastatt, 
die abgeschlagen Tabellenletzter in der Landesliga 
waren. Ich kam quasi  vom Krankenbett auf den 
Platz - als Trainer. Ich habe einfach angenommen, 
ohne groß nachzudenken, da ich auch nicht wusste, 
ob es für mich als Fußballer weitergehen würde. 

Auch wenn ich da irgendwie reinschlitterte, so hat 
mich das Trainerdasein mehr und mehr gefesselt und 
letztlich nicht mehr losgelassen. Es war ein langer 
Weg, bis ich nach Jena kam.

Und der führte Dich über das Nachwuchsleistungs-
zentrum des KSC und die Fußballlehrerausbildung 
des DFB. Macht man den Fußballlehrer nur, weil 
man ihn für höhere Weihen nunmal braucht, oder 
nimmt man dort auch tatsächlich etwas mit, das 
man vorher nicht wusste und einen tatsächlich 
nach vorn bringt?
Ehrlich, ich war da auch skeptisch. Jetzt kann ich 
sagen, ich bin nach dieser Ausbildung ein besse-
rer Trainer geworden. Das klingt etwas blöd, wenn 
man dies von sich selbst sagt. Aber ich habe dort 

Im Einstandspiel beim TSV 1860 München setzte Lukas Kwas-
niok (links) auf Raphael Koczor als Keeper. (Foto: Joh. Böhme)
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so viel mitgenommen! Das habe ich einzig und allein 
dieser Ausbildung zu verdanken. Sie haben es dort 
geschafft, dass ich meine Gedanken, das was ich in 
Sachen Fußball im Kopf habe, klar strukturieren kann, 
um diese dann eines Tages auf die Mannschaft zu 
übertragen. Dein Handeln als Trainer auf und neben 
dem Platz wird dir einfach bewusster durch diese 
zehn, elf Monate. 

Du hast den Fußballlehrer mit 1,0 abgeschlossen. 
Das ist oft genug geschrieben worden. Und gern 
fielen  dann die Namen von Julian Nagelsmann oder 
Domenico Tedesco. Empfindest Du das als Wert-
schätzung oder vielleicht gar als Rucksack, weil 
man womöglich einen ähnlichen Werdegang er-
wartet?

Das ist mir wirklich nicht wichtig. Man muss das 
auch einordnen. Ich war nicht der Jahrgangsbeste. 
Es gab auch andere, die sehr gut und manche auch 
noch besser abgeschlossen haben. Und sehr gute 
Absolventen gab es vor mir und die wird es auch nach 
mir wieder geben. Ich denke gern an die Zeit zurück. 
Ich hatte großes Glück mit meinem Zimmerkollegen 
Marco Wildersinn von der TSG Hoffenheim, mit dem 

ich mich super austauschen und auch gegenseitig in 
den Klausuren pushen konnte. 

Um das von Dir Gesagte aufzugreifen: Was sind 
denn Deine Gedanken vom Fußball? Stichwort Fuß-
ballphilosophie!
Jetzt muss ich aufpassen, dass ich nicht zu einem 
langen Monolog ansetze. Ich versuche, es abzukür-
zen: Rhythmusvariabilität steht über allem - mit und 
gegen den Ball. Ich versuche, zwei Spielstile mitein-
ander zu verknüpfen. Bitte nicht falsch verstehen. Ich 
weiß, wir sind in der 3. Liga und natürlich nicht in der 
Champions League. Aber da Du ja nach meiner Ideal-
vorstellung von Fußball fragtest, will ich versuchen, 
es plastisch zu machen: Der Spielstil, der Ballbesitz-
fußball eines Pep Guardiola in Barcelona, gepaart mit 
der leidenschaftlichen Verteidigungsmentalität von 
Atletico Madrid, ohne dabei das überfallartige Spiel 
von Jürgen Klopp außen vor zu lassen - das wäre für 
mich die absolute Perfektion.  Sie wird aber wohl ein 
Traum bleiben. Getreu dem Motto: Strebe Perfektion 
an, ohne sie je zu erreichen. (lacht)

Kommen wir zum Jetzt und Hier. In der Winterpau-
se haben uns einige Spieler verlassen. Es gibt Fans, 
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die das Thema Kaderverkleinerung kritisch sehen. 
Was macht die Kaderverkleinerung nötig?

Bei 23 Feldspielern und drei Torhütern habe ich au-
tomatisch zwölf unzufriedene Feldspieler. Das heißt, 
die Balance zwischen Zufriedenen und Unzufriede-
nen in der Mannschaft stimmt nicht, weil es mehr 
Unzufriedene gibt. Das ist eine relativ einfache Re-
chenaufgabe. Wenn ich weniger Spieler habe, kann 
ich jedem Einzelnen auch mehr gerecht werden, 
ihnen mehr Zeit widmen. Ist also der Kader kleiner, 
dann kann ich meine Zeit effektiver den Spielern zur 
Verfügung stellen und mehr im Detail arbeiten. 

Aber uns haben ja nicht nur Spieler verlassen, son-
dern wir dürfen mit Jannis Kübler und Dominic Volk-
mer auch zwei neue Gesichter in Jena willkommen 
heißen. Was hat Dich von den Beiden überzeugt?
Ich sprach vorhin schon über das Thema Arbeitsein-
stellung. Wenn man sich die beiden Spieler ansieht, 
dann wird man genau das wiederfinden. Jannis Küb-
ler hat das beim Test in Aue schon gezeigt, dass er ein 
unheimlich großes Herz hat. Er lässt Mitspieler bes-
ser aussehen - vor allem gegen den Ball, aber auch 
mit ihm. Er hat einen großen Aktionsradius, ist immer 
unterwegs und dementsprechend immer anspielbar. 

Gleichzeitig kann er gegen den Ball immer Löcher 
stopfen. Zusammenfassend: Er hat eine sehr selbst-
lose, gute Arbeitseinstellung. Das gefällt mir. So ist 
es auch bei Dominic Volkmer. Deshalb habe ich mich 
für die zwei Spieler entschieden und hoffe natürlich, 
dass sie diese Einstellung auch in gute Leistungen auf 
dem Platz ummünzen können. 

Wie sind Deine Eindrücke von der nun endlich zu 
Ende gegangenen Vorbereitung?

Die Trainingsarbeit war sehr, sehr gut und das bei 
nicht leichten äußeren Bedingungen. Ich habe aber 
nie auch nur ein Knurren oder Klagen von den Jungs 
gehört, dass wir ausschließlich auf Kunstrasen - 
teils schneebedeckt - trainieren mussten. Die Spieler 
haben das angenommen, haben intensiv gearbeitet. 
Nun haben wir gegen FC Erzgebirge Aue, einen guten 
Zweitligisten mit einer klaren Spielidee, einen klei-
nen Dämpfer bekommen, eine Art Hallo-Wach-Spiel 
erlebt. Ich weiß dies einzuordnen, zumal wir nicht 
wie Aue in der ersten Halbzeit mit der ersten Elf ge-
spielt haben. Wir wollten bestimmte Dinge probieren 
und ins Testspiel einfließen lassen. Ich lasse mir für 
Samstag noch ein, zwei, drei, vielleicht auch vier 
Überraschungen offen. 

  ELEMENTS-SHOW.DE

  KESSLERSTRASSE 19 / 07745 JENA
  FASANENINSEL 2 / 07548 GERA

DER EINFACHSTE WEG 
ZUM NEUEN BAD

780_anz_140x76.indd   1 29.03.18   11:18

54  |  Blaue Couch[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



Blaue Couch | 55  

Auch für einen Spaß ist Lukas Kwasniok (rechts) zu haben. Wie einen Tag vor Heiligabend bei der Partie in Großaspach. Anstatt eines 
weihnachtsgerechten Schneefalls schüttete es vom Himmel wie aus Kübeln. „Augen zu und durch, morgen gibts Stollen!“ Unser Presse-
sprecher Andreas Trautmann freute sich ob der trockenen humorvollen Art des neuen Coachs. (Foto: Johannes Böhme)

Wie waren für Dich die ersten Wochen in Jena?

Ich wurde unglaublich herzlich aufgenommen. Das 
kann kaum besser sein. Ich habe hier kurze Wege, 
um Entscheidungen treffen zu können und jeden Tag 
große Freude an meiner Arbeit mit der Mannschaft. 
All das zusammen macht mich - mit dem Wermut-
stropfen meine Familie nicht oft sehen zu können - zu 
einem glücklichen Menschen.

Zum vollkommenen Glück würde ein Sieg gegen 
Münster natürlich bestens passen!

Das wäre natürlich großartig. Aber Vorsicht! Wir er-
warten mit Münster eine Mannschaft, die insgesamt 
eine tolle Halbserie gespielt hat und die nun ihren Ab-
wärtstrend zum Ende der Hinserie in Jena stoppen 
möchte. Auch sie haben wahrscheinlich genau so gut 

und intensiv gearbeitet wie wir und alle Teams. 

Es steht nun das dritte Spiel für Dich als Cheftrainer 
des FCC an - und es wird das erste vor heimischen 
Publikum im altehrwürdigen Ernst-Abbe-Sportfeld 
sein! 

Endlich! Es ist jetzt natürlich noch ein paar Tage hin. 
Aber ich bin sicher, dass es kribbeln wird, wenn ich 
am Samstag ins Stadion reinfahre. Ich gehe davon 
aus, dass hier auch etwas los sein wird. Bei den Aus-
wärtsspielen in München und Großaspach konnte ich 
ja schon sehen, wie zahlreich und lautstark die Fans 
hinter ihrem FCC stehen. Nun freue ich mich darauf, 
das hier zuhause im Sportfeld zu erleben. Es wird 
Zeit, dass es losgeht!

Andreas Trautmann
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Das Jahr des Elfmeterschießens 
– Mit drei Toren ins Viertelfinale
DFB-Pokal-Saison 1997/98: Mit drei Toren ins Viertelfinale (Teil 1/2)
Die Saison 1996/97 war zu einem Zitterjahr mu-
tiert. Eberhard Vogel wurde nach dem 29. Spieltag 
entlassen. Frank Engel übernahm und brachte den 
FC Carl Zeiss Jena als Tabellenzwölfter mit dem Mi-
ni-Vorsprung von zwei Pünktchen ins Ziel. Danach 
folgte ein Umbruch.

Gestandene Akteure wie Frank Eschler (Sportin-
valide), Jens-Uwe Penzel (VfB 09 Pößneck), Dejan 
Raickovic (Tennis Borussia Berlin), Milos Nedic, 
Carsten Sänger (beide FC Sachsen Leipzig), Thoralf 
Bennert (Eintracht Braunschweig) und Gediminas 
Sugzda (FC Bayern Hof) waren aus dem Kader aus-
geschieden.

Altbekannte Akteure und neue Gesichter sollten 
1997/98 eine ruhigere Saison bringen. Matthias 
Lindner, Maik Kischko (beide VfB Leipzig), Jens Ger-
lach (SV Waldhof Mannheim), Daniel Bärwolf, Dirk 
Pfitzner (beide FC Rot-Weiß Erfurt) und Benjamin 

James (FC Catyanga Calico) waren die Neuen, soll-
ten die Mannschaft aber nicht wie erhofft verstär-
ken können. Mit dem Hauptsponsor „Call me“ gab es 
nach einiger Zeit Probleme und schließlich flossen 
keine Zahlungen. Die alte Holztribüne wich der neuen 
großen Haupttribüne. Herausforderungen an allen 
Ecken und Kanten. Und am Ende stand der zwei-
te Gang in die Drittklassigkeit nach 1994. Einzig im 
DFB-Pokal sorgte der FCC für Furore und zog zum 
dritten Mal seit der Wende ins Viertelfinale ein.

Wiedergutmachung gegen Kiezkicker

Nach dem verpatzten Punktspielstart mit einem 
Punkt aus drei Spielen musste die Jenaer Elf im Er-
strundenspiel des DFB-Pokals am 14. August 1997 
Wiedergutmachung betreiben. Speziell das 0:3 vier 
Tage zuvor gegen Aufsteiger Cottbus tat den Anhän-
gern weh, auch wenn die Begleitumstände mit einem 
verschossenen Elfmeter durch Heiko Weber und 
Abseitspositionen vor zwei Treffern der Branden-
burger mehr als unglücklich waren.

Hoffnungsvolle Neuzugänge (v.l.): Benjamin James, Daniel Bär-
wolf, Dirk Pfitzner, Jens Gerlach, Trainer Frank Engel, Maik Kisch-
ko und Matthias Liebers. (Fotos: Peter Poser)

Die Vorbereitung, u.a. das 3:1 gegen den FC Southampton in Uhlstädt, 
machte Mut für die neue Saison. Daniel Bärwolf (l.) traf zum 1:0.
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Jena setzte diesmal auf ein aggressives Offensiv-
spiel. Die Kiezkicker kamen kaum einmal vor Kisch-
kos Gehäuse, fielen mehr durch ständiges Rekla-
mieren und daraus resultierenden Verwarnungen 
auf. Umso bitterer für die Zeiss-Elf, als kurz vor der 
Halbzeitpause Trulsen (43.) mit einem Kopfball ins 
linke obere Eck den Spielverlauf auf den Kopf stell-
te. Bitter war auch, dass der an Christian Hauser 
verwirkte Foulstrafstoß, von Olaf Holetschek an die 
Lattenoberkante gejagt wurde (27.).

Diesen Fehler machte er gleich nach Wiederbeginn 
wett. 47. Minute: Er nahm Meggle den Ball ab, rann-
te aufs Tor zu und zog aus 25 Metern ab. Gegen den 
halbhohen Ball ins linke Eck hatte Thomforde keine 

Chance. Mehr Tore wollten nicht fallen. Speziell ge-
gen Ende der Verlängerung merkte man auch den 
Jenaern an, wie viel Kraft das Anrennen zuvor ge-
kostet hatte. Da half die Konstellation elf gegen zehn 
wenig, die Gäste stellten sich mit Mann und Maus 
hinten rein und retteten sich ins Elfmeterschießen. 
Als Thomforde den ersten Elfer von Schneider hielt, 
schwahnte den Zuschauern nichts Gutes. Doch Se-
kunden später parierte Kischko Pröppers Strafstoß 
und als er auch noch Dammann den Schneid abkaufte 
und Lindner schließlich verwandelte, war der Jubel 
groß im Ernst-Abbe-Sportfeld. 

Durchblick in Mannheimer Dämmerung

Das Los in der 2. Hauptrunde schien machbar zu 
sein, auch wenn der Regionalligist VfR Mannheim zu-
vor Jenas Ligakonkurrenten Fortuna Köln mit 6:2 aus 
dem Pokal geballert hatte. 851 Unentwegte fanden 
am 23. September 1997 den Weg ins Carl-Benz-Sta-
dion, das nah am Rhein-Neckar-Stadion des Nach-
barn SV Waldhof liegt.

Am Tag zuvor waren beim 4:3 der Waldhöfer über 
Energie Cottbus noch 6.000 Zuschauer in echte 
Pokalstimmung gekommen. Im spärlich ausge-
leuchteten Stadion des VfR gab es fußballerische 
Schmalkost, obwohl die Partie sofort Fahrt aufzu-
nehmen schien. Keine 120 Sekunden waren gespielt, 
da lenkte nämlich Karamehmedovic einen Freistoß 

Im Elfmeterschießen hielt Keeper Maik Kischko zwei Elfmeter und 
holte sich anschließend die Glückwünsche der Fankurve ab.

Mark Zimmermann (links) schirmte den Ball gegen St. Paulis Carlo 
Werner geschickt ab. - Abb. oben: Eintrittskarte vom Pokalspiel.

58  |  FCC-Historie[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



FCC-Historie | 59  

von Dakic ins Jenaer Tor. Dakic hatte vier Minuten 
später sogar das 2:0 auf dem Fuß, vergab aber. Zum 
Glück machte es Heiko Cramer nach zehn Minuten 
besser, als er einen Doppelpass mit Zimmermann 
unter Mitwirkung des Mannheimer Torwarts erfolg-
reich abschloss. Die Jenaer hatten in der Folgezeit 
zwar optische Vorteile, doch blieb der VfR stets ge-
fährlich, hatte sogar die besseren Tormöglichkeiten. 
Als in der Verlängerung Heiko Weber nach einem 
Solo scheiterte (107.), war klar, dass auch in dieser 

Runde die Entscheidung im Elfmeterschießen fallen 
musste. Maik Kischko avancierte wieder zum Elfme-
terkiller und der FCC stand in der Runde der letzten 
16.

Jens Büchner / Jens Weißenburger / FCC-Wiki

DFB-Pokal 1997/98

2. Hauptrunde

VfR Mannheim - FC Carl Zeiss Jena    3:4 n.E. (1:1, 1:1)

Mannheim: Heimen - Fellhauer, Hohmann, Chmielewski, 
Schächter, Sommer (42. Ebner), Lutz (102. Henning), Perfetto, 
Karamehmedovic, Dakic (98. Volke), Scherdel - Trainer: Rudi 
Bommer

Jena: Maik Kischko - Matthias Lindner, Frank Nierlich (86. 
Michail Rousajew), Mario Röser, Heiko Cramer, Jens Gerlach, 
Olaf Holetschek, Christian Hauser (119. Dirk Pfitzner), Bernd 
Schneider, Heiko Weber, Mark Zimmermann (113. Daniel 
Bärwolf) - Trainer Frank Engel  

Anstoß: Di. 23. September 1997, Rhein-Neckar-Stadion - 
Schiedsrichter: Albrecht (Kaufbeuren) - Zuschauer: 851

Tore: 1:0 Karamehmedovic (2.), 1:1 Cramer (11.)- Elfme-
terschießen: 0:1 Schneider, 1:1 Fellhauer, 1:2 Pfitzner, 2:2 
Scherdel, Heimen hält gegen Holetschek, Kischko hält gegen 
Karamehmedovic, 2:3 Rousajew, 3:3 Schächter, 3:4 Weber, 
Perfetto verschießt

DFB-Pokal 1997/98

1. Hauptrunde

FC Carl Zeiss Jena - FC St. Pauli   4:2 n.E. (1:1, 0:1)

Jena: Maik Kischko - Matthias Lindner, Mario Röser (91. 
Dirk Pfitzner), Matthias Wentzel, Jens Gerlach (115. Torsten 
Ziegner), Christian Hauser (73. Michail Rousajew), Frank 
Nierlich, Olaf Holetschek, Bernd Schneider, Heiko Weber, Mark 
Zimmermann - Trainer Frank Engel

St. Pauli: Thomforde - Dammann, Trulsen, Werner, Seeliger, da 
Costa Franco, Springer, Meggle, Hanke, Scharping (53. Mason), 
Savitschev (83. Goumai, 117. Pröpper) - Trainer: Eckhard 
Krautzun 

Anstoß: Do.14. August 1997, Ernst-Abbe-Sportfeld -  Schieds-
richter: Mölm (Bremerhaven) - Zuschauer: 4.620

Tore: 0:1 Trulsen (43.), 1:1 Holetschek (47.) - Elfmeterschie-
ßen: Thomforde hält gegen Schneider, Kischko hält gegen 
Pröpper, 1:0 Weber, 1:1 Seeliger, 2:1 Holetschek, 2:2 Trulsen, 
3:2 Rousajew, Kischko hält gegen Dammann, 4:2 Lindner

Besondere Vorkommnisse: Holetschek vergibt Foulelfmeter 
(27.), Gelb-Rote Karte Springer (65.)

In unmittelbarer Nachbarschaft des SV Waldhof Mannheim absol-
vierte Bernd Schneider (links) auf dem VfR-Platz das Zweitrun-
denspiel im DFB-Pokal. - Abb. rechts: Das zum Gastspiel beim 
Regionalligisten erschienene Stadionmagazin.
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Carls Kinderseite

Heute zu Gast:

SC Preußen 
Münster

Bundesland: 

Nordrhein-

Westfalen

Distanz bis Jena: 
425 Kilometer

Früherer Spieler: 
Marco Riemer

Sag mal...

Dennis Slamar

Geboren bist Du in:

Berlin

Dein Lieblingsspielzeug als Kind:

Fußall

Dein Lieblingsfach in der Schule:

Sport

Dein Lieblingsessen:

Cevapcici
Dein Lieblingsteam (außer Jena):

Hertha BSC

Dein Autogramm für mich:

Habt Ihr schon gewusst, dass 

unser FCC einmal 105 Tage 

ohne Spiel blieb, da die Elf in der 

Saison 2012/13 sieben Spiel- 

ausfälle in Folge erlebte?

Unser heutiger Mini-Fan und 

Glücksbringer für das Spiel 

heißt: Anna Maria Axer

Ich bin jetzt 9 Jahre alt und habe immer 

sehr gern den Timmy Thiele spielen sehen. 

Aber die anderen Jungs finde ich auch gut. 
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Umbau im Fanprojekt
Das Fanprojekt hat seine Infrastruktur weiter op-
timieren können. Nachdem vor Jahresfrist mit der 
Anschaffung eines Toiletten-Containers die sanitäre 
Situation entscheidend verbessert werden konnte, 
wurde nunmehr die Winterpause zu einer Umge-
staltung der Räume genutzt.
Das Büro der Mitarbeiter befindet sich nunmehr im 
hinteren Bereich des Gebäudes, die bisherigen Bü-
ros wurden zu einem Beratungsraum sowie einem 
Lagerraum für Technik, Sportgeräte usw. umgestal-
tet. Dank zusätzlicher Fördermittel des Jugendam-
tes konnte außerdem die Technik im Haus erneuert 
werden. 

Weihnachtsturnier
Am 11. Dezember 2018 wurde das 20. „Köstrit-
zer“-Weihnachtsturnier des Fanprojektes, traditi-
onell präsentiert von der „Köstritzer Schwarzbier-
brauerei“, in der Halle am Sportforum ausgetragen. 
Einen großen Dank an alle, die mitgekickt haben, an 
die Helfer und Schiedsrichter, und herzlichen Glück-
wunsch an die Rocksteady Lions Jena zum diesjäh-
rigen Turniersieg!

Der Endstand: 1. Rocksteady Lions, 2. Titanen, 3. 
Celtics, 4. FC Soccer, 5. Letscho 6. Weimarer Land 
Nord.

Mitgliederversammlung
Am 10. Januar 2019 wurde die Mitgliederversamm-
lung 2018 des Vereins „Fan-Projekt Jena e.V.“, 
Trägerverein des Fanprojektes, durchgeführt. Die 
anwesenden zwölf Mitglieder zogen eine positive Bi-
lanz des vergangenen Jahres und blickten voraus in 
die Vorhaben des Jahres 2019. Der Vorstand wurde 
ohne Gegenstimme entlastet.

Fanprojekt Jena 
Roland-Ducke-Weg 2 
D – 07745 Jena

www.fanprojekt-jena.de

Telefon (+49) 3641 478 590 
Fax (+49) 3641 765 123

kontakt@fanprojekt-jena.de 
facebook.com/FanprojektJena

...immer am Ball
www.druckhaus-gera.de

25 Jahre

Die Siegermannschaft bildeten beim Weihnachtsturnier die Kicker 
von den Rocksteady Lions.
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Das nächste Auswärtsspiel
Sa. 2. Feburar 2019   |   beim Halleschen FC  |   Anstoß: 14.00 Uhr

Stadion & Fans
Das frühere „Kurt-Wabbel-Stadion“ wurde 2010 bis 
2011 in eine moderne Fußballarena mit 15.057 Plät-
zen umgebaut.

Der Gästeblock ist schon einigen Jenaern bekannt, 
die in der letzten Saison die befreundeten Bornhei-
mer nach Halle begleiteten. Gäste stehen in Block 11.

Die Saale-Derbys zwischen Jena und dem HFC sind 
bekanntlich immer äußerst brisant. Außerhalb des 
Gästebereichs sollte man sich daher unauffällig klei-
den und verhalten!

Die letzten Vergleiche:

Vereinsinformationen

Gründungsdatum: 26.01.1966

Vereinsfarben: Rot-Weiß

Anschrift:
Hallescher Fußballclub e.V. 
Postfach 200138 
06002 Halle (Saale)

Telefon: (03 45) 4 44 12 93

Telefax: (03 45) 4 44 16 16

Internet: www.hallescherfc.de

Stadion: Erdgas-Sportpark

Fassungsvermögen: 15.057 Zuschauer

Platzierungen der 
vergangenen Jahre:

2017/18: 3. Liga, 13. Platz 
2016/17: 3. Liga, 13. Platz 
2015/16: 3. Liga, 13. Platz 
2014/15: 3. Liga, 10. Platz 
2013/14: 3. Liga,   9. Platz

2018/19 3. Liga 0:3 (H)
2017/18 3. Liga 2:0 (A) 2:1 (H)

2004/05 NOFV-Oberliga 3:3 (H) 1:0 (A)

2003/04 NOFV-Oberliga 2:1 (A) 2:0 (H)
2002/03 NOFV-Oberliga 0:0 (A) 2:1 (H)

In der vergangenen Saison feierte unsere Elf in der Hallenser Erdgas-Arena ihren ersten Auswärtserfolg. (Foto: Archiv/2017/Koch)
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Ausrüster des 
FC Carl Zeiss Jena

Hauptsponsor des 
FC Carl Zeiss Jena

Partner der 3. Liga
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Gesundheitspartner Gesundheitspartner Gesundheitspartner

Catering Partner Catering Partner

S
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Catering Partner Catering Partner
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SEO, Web- und Softwareentwicklung
HEBESTREIT & KRUG GbR
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Unterstützen Sie unseren Nachwuchs – als Partner des FCC!
Aktuell finanziert sich unsere wichtige Nachwuchsarbeit ausschließlich 
über die Mitgliedsbeiträge und einen Zuschuss vom DFB.  Deshalb: Wir 
freuen uns über jede Unterstützung – ganz gleich  in welchem Umfang. 
Kontaktieren Sie uns, wir freuen uns auf Sie: Sebastian Schmidt, 
Telefon: + 49(0)3641 765-133, Mail: s.schmidt@fc-carlzeiss-jena.deNACHWUCHSFÖRDERKREIS

OFFIZIELLER
HAUPTSPONSOR

OFFIZIELLER
PARTNER DER

FUSSBALLSCHULE

OFFIZIELLER PARTNER
DES NACHWUCHS-

LEISTUNGSZENTRUMS

OFFIZIELLER HAUPTSPONSOR des FC Carl Zeiss Jena e.V.

OFFIZIELLER PARTNER DER
FUSSBALLSCHULE

Hier ist …

… für Ihr… 

… noch Platz …

… Unternehmen.

OFFIZIELLER PARTNER DES NACH-
WUCHSLEISTUNGSZENTRUMS

Geschäftsstelle
Heiko Walter
Marktstr. 7
98743 Gräfenthal

Telefon 0172 7862474

NACHWUCHSFÖRDERKREIS

Klaus Berka

Hans-Dieter John

Hier ist noch Platz für Sie!

Matthias Felkel

Supporters Club

Rechtsanwälte 
Hilliger & Müller

Maha Mesbah Abdel Hafiz 
Sesam Bistro

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

    Knebelstraße 16,  07743 Jena, Fon: 03641 – 63 75 13, jena@ztr-rechenschwaeche.de 

Hier könnte Ihr Unternehmen platziert sein. Kontaktieren Sie uns!

Ralph Grillitsch

Werbegemeinschaft

fcc_anz_anpfiff_partner_ev_1129.indd   1 29.11.18   15:38
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Allobjekt Projektsteuerung GmbH 
Apotheke „Am Steinborn“
Augenoptik Stegmann 
Autohof Löberschütz GmbH 
Bankhaus Max Flessa KG 
Baubetrieb Lätzsch
Bäckerei Höfer  
Bäckerei Scherer Zeulenroda
Bodenleger Papke GmbH 
Burkhardt Oil  
b&w GmbH Pulverbeschichtung 
B&O Wohnungswirtschaft GmbH Chemnitz - 
   Büro Thüringen
Cad & ava Bausoftware
Center Line UG
Dachdeckerfachbetrieb für Industrie- 
   fassaden/Bedachungen Bludszuweit 
Die Taverne 
Elektrodienstleistungen Theml 
Esquimaux Kältesauna
Fair Hotel GmbH  
Fliesenlegerbetrieb Olaf Jäger 
Gärtnerei Delaporte 
Gasthaus Roter Hirsch 
Gebhardt Instruments Messtechnik GmbH
Gebhardt Instruments Prüftechnik GmbH
Geno Finanz
GOT-Gesellschaft für Oberflächentechnik mbH 
GWW Medientechnik GmbH & Co. KG
HausSchu Fußbodenbau 
HausService Schlegel 
HBG – HochBau Golmsdorf 
HEYX Engineering Projektsteuerung- 
   Bauüberwachung-Beratung 
HI Bauprojekt GmbH
Holzkontor Apolda

Hotel Thüringer Hof
Hotel & Restaurant Haus im Sack 
Hundertmark Immobilien
H&K Einrichtungen GmbH
IBA GmbH Ingenieure Architekten 
i.B.b. Planung + Beratung
Ibnw GmbH 
Intercus GmbH
I&M Mobau Baustoffzentren Bauer GmbH 
Jembo Motel & Freizeit GmbH & Co. KG 
Jens Kipker  
Jens Lappe Baugesellschaft mbH
Kieferorthopädische Praxis Dr. Knut Wege 
Kommunalservice Jena 
Kristall Sauna-Wellnesspark mit Soletherme  
   Bad Klosterlausnitz GmbH
Landbäckerei Schleiz 
Lasos Lasertechnik GmbH
Malerfachbetrieb Vogt 
maxit Baustoffwerke GmbH 
Metallbau W. Leipner & Sohn 
Möbel- und Güterspedition Coriand GmbH 
Möbel- und Küchenmontagen René Rulsch
MT Mörsdorfer Transport GmbH 
Neu La GmbH 
Pigmentpol Thüringen GmbH
P&S Systemmontagen GmbH
Raiffeisen Waren GmbH 
Rainer Heinz Rechenberg 
Rechtsanwaltkanzlei Lampe & Rödiger 
REHA Aktiv 2000 GmbH
Reisebüro Schönfeld 
REWE-Markt Antje Eismann OHG
REWE-Markt Ramona Roscher OHG 
REWE-Markt Tino Stützer oHG 
RE/MAX Immobilienzentrum

RKS Ingenieure GmbH
sand-an-den-fuessen.de  
   (Ferienwohnungen) 
Schleizer Landbäckerei e. G. 
Schroth Erdbau und Dienstleistung GmbH 
Silenza Pflege GmbH 
SILICON CONTROL GmbH
S&L Szymanski GmbH Jena 
TELEGANT GmbH 
Tele Pizza Jena Lobeda
Tele Pizza Jena Mitte
Teuber & Drabandt Heizung-Sanitär-Jena
Tischlerei Hänsgen
Truck-Center-Weimar GmbH
Vermessungsstelle ÖbVI Dipl. Ing.-(FH) 
   Peter Wilke 
WDVS-REKO Bau GmbH
Wuttke-Schmitt Raumausstattung GbR 
Zahnarztpraxis Dr. Ruediger Mayer

Ob auf der Vidiwall, großflächig im Stadionmagazin oder animiert auf unserer modernen 
LED-Bande: Mit einem Engagement beim FC Carl Zeiss Jena profitieren Sie von einer 

überregionalen Werbeplattform, die lokale Unternehmen ganz groß werden lässt. 
Werbebotschaften, Logoabbildungen oder Presentings machen Ihren Unternehmens-

auftritt maximal präsent. Kontaktieren Sie uns, wir würden uns freuen, Sie als
neuen Partner in unserer Sponsorenfamilie begrüßen zu dürfen: 

www.fc-carlzeiss-jena.de/sponsoring

DAS KANN SICH SEHEN LASSEN! 

fcc_anpfiff_fuellanzeigen_1004.indd   1 04.10.17   14:16

70  |  Club 1903[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



KOEST_KeyVisual_210x297_Master_39L.indd   1 24.08.17   18:17

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org




